it Haus un Landioirrfe 
admeil 


jere om 

Hefern, Für ‚Vlakogekbeitten, ‚Seiteinungstage 2 Brudt 
Erfüllungsort für 

jerichtlicher Beitreibung, Ronfurten nd Amannsveral 

jabatt wea. In allen dieien fällen tommen Een 


EN SER. * 
— ren 


Fe eh Bine 


— 


Nr. 239. — 89. Jahrgang. 


tee r Bean rien gt Ja iu 


{m Stabtaebiet bail er 344* 
im Sta ing hi 


Indern“, — unb bes 
sungelaltene esjigelte oder LE 


en Raum 1 Rei 

unaen 0.25 AM. neigen für bie am Wadmitta 

ummer find bid morgens 9 Uhr, je norber ein 
tebier feine 


Neerung und dahlung ( Barbues-Altbelmann 
5 Sruftordelte 
eben — 


ellamı 
en 


20 1. — Bel 
er beruilligte 
ee 


Sarburger Anzeigenund Rachrihfe 


Kreisblatt 
vereinigt mit Harburger Tageblatt Harburger £ohafanzeiger, Harburger Zeitung, Deutide Dorlzeitung, Sarburger Renehte Aechriten uud Riederfänftige Tageszeitung 


— —— Auelahla u 
— Ber dei — 


Ehrentag der alten Garde 


Harburg am Borabend des untionatjozintiftiigen Gantages 
Nebner des Gantages 


der Tag der 100.000 


Sarburgs großer Fefttag 
Von D. ©. 

„Dies iſt ein Fefttag, wie ich Leinen fahl“ 
toirb mit Des Dichters Worten am Sonntı 
eber Denfen, wenn Sarburg ben —— 
er 100.000 erlebt, bie gim na gonaliogial jtifchen 
Bautag ihren Einzug tn das einft rote Harburg 
palten werben. Weich ein Wandel der Heiten in 
urzer Srift! Vom Sande ber, von — 
aus, dem Ort der Heil J nahm dieſer Wandel 


olfteing utfchtum, ber Dichter obor 

from, Belang inft. die Heibe mit den Worten: 

— er aufgeregten get Drang no 
in, biefe Einfamteit!" Das hai 1 gründli 
eändert. Der alte Kambffinn 1: teilte 

Ber Beide He Wieder auferhanben air Br Jet 
in Dajein 

ringenden 


Ba ihr Wille Hat eher Butwele sch 
m! 


Li 
Aber Adolf Hitler ei 
300 Bilbern ber älteften Mitglieder der 


Geftern, Donnerstag, role —— Hätten: 
ends martete eine 


ll sen mehr als ziweitauienb zählenden 
enge, 
Gauleiter Staatsrat Telfhomw und der 


denen bie Freude über bie Sahrt und über bie 
feitlichen Cmpfänge unterwegs, befonder3 in 
Silneburg umb Winfen, aus, den Mugen 
leuchtete, Gauleiter Staatsrat Telfhom Ger 
grüßte bie alte Garde mit herzlichen Morten 
und fagte, er freue ſich da feine alten Kämpfer 
nun in Berlin gewelen feten bei ihrem großen 
Bübrer, Diefe Sahrt werbe ihnen allen unvers 
geblich fein und fie Järken für weitere — 

ac) dem Furzen Embfang begab fich Die alte 
Garde zum Bahnbofshotel, wo fie in engerem 
Kreife bon_ihren Erlebuiffen auf der ade 
und mit Stola von ihrem Empfang bein 
Zührer Adolf Hitler erzählte, 

Diefen eriten Empfang folgt heute nach- 
mittag gegen 5% Uhr vor dem Mathaus ein 
jet und danach bie Eröffnung des Gautags 
urch Oberpräfident Staatsrat Luge und Gau: 
leiter Staatsrat zeiten, Als Vertreter des 
pibrers wird Mu 


Bauleiter Staatsrat Teiſchow 


Führerbilber in Harburg 

Ein Harburger malt Hindenburg und Hitler 
(anf Befonbere nbenbunge und Biere: 
anzufcaifen, ging von Zübbers 
Re —— Unierfüüßung beb Genators 

r ve einige Spende 

n_ in TR „Kos cr —— 
Kufeul an ben Spenden belki a 
„Mitbürger! 


jer Sriebrihe IN, Biomard® und MRolttes 
aus Beim Sisungeacte unferes Rathaufes, 
—— die mälde gewaltiam entfernt 
werben würden. 

Der damalige verdienftvolle Oberbürger: 
meifter unferer Gtadt, Denide, mußte ſch 
fchweren —— deni —* biefer 
vaterlanbalofen eitgenoffen en. 

Diefer Schanbfled, in der Geichichte unferer 
Stadt ift am 4. März 1933 beim eriten Bus 
ammentreten ber infolge ber nationalen 

iebergeburt unferes Woltes gewählten 
Bürgervorjteher nicht außgelöicht, mohI aber 
nad) Möglichkeit bejeitigt, denn feit allem 
Zage zieren die jebem wahren Deutichen 

—— en beiligen, an bie große Zeit 
unferes aterlandes erinnernden Gemälde 
wieder den ——— unſeres Rathaufes. 

Aus Dankbarkeit zu unferen heutigen 

führern und Wiedereriwedern deuticher Ein⸗ 

t, it ber Wunich entjtanden, den bors 
erwähnten Bildniffen. ber Männer in Deutich- 
Ianb3 großer Zeit, im Sihunastaal unferes 
———— aud) das Gemälde unferes ehr» 
würdigen Reichöpräfibenten, des Generalfelb: 
marfchalls don RAnDEBOUEG und Das 
unferes größen Reichätanglers Mbalt itler 
binguzuf ‚gen, den tommenden Gefchlechtern 
rinnerung und Verehrung. 

‚Diefer Aufruf trägt Das Datum des 

118, Geburtötages unferes_eifernen Bones 

Dtto von Bißmard, des Schmiebes beuticer 

Einkeit — und fo bitten wir alle auf bater- 

nalen Boben ſtehende Mitbürger unferer 

Stadt, ohne Unterichied des Standes, ihr 

Scherflein beizutragen zum würdigen Gelin 

gen ber borerwähnten Ehrung.“ 

Der Aufruf hatte Erfolg und es gelan, 
Senator Fit f ale 
mäblich einen beftimmten Betrag aus freis 
tilligen Spenden Harburger Firmen und Merz 


rı 

uftrag, fowohl ein Hindenburg« 
al3 auch ein ‚le, ild ber Ds e der 
übel, athausfaal, befindlichen Wilder 
anzufertigen. 


it welchen Gebanfen ber Künftler an die 
Arbeit gegangen it, bat er felbft an jegeben. Er 
empfindet „den Neichekanzler“ als Ben „8eibens 
feaftlichen enialen Kämpfer“ un) verfuchte, 
Ihn demgem N darzuitellen, In gleicher Weife 
jat er Das Wild des Neichöpräfidenten gemalt, 
en ber Künftler „als den Mann der unbeding: 
ten Bili ER Fnpfinbes und darzuiftellen 
Aa ra je Aa sun Dont — und 
roß ſte er Rei Fäſident mit unerſchütter⸗ 
—E Ruhe vor dem Beichauer.“ 


Freitag, den 14. Juli 1938, 


“ 8 9 4 arburs 
BE ö 
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Ins Banerntum muß lehen! Tagesnachrichten 


Megner Über buuerliche Kultar Karl Mop Über Vlut und Boden Balbo-Geihmader in Shebier en Galemmenlehre (ergtleinen Leute 


ufern, Der Muffichtärat, der durch Heine Ge- 
Tin, 14. Jul. (ig. Funtd rurzl Die weiteren eitenden Gedanken de ,eichs Nenyor, 14. Yun, ——— beiden Hlagten gefügi, 
3 "Son ar Jar —— — — —— — 3— ES M in dem 1200 Kilometer bon — —* Kin Ben — —— 
a Geiltung, * * ———— erium und Merfreter im eich 
yrmbfäßliche Ausfilhrungen, weshalb es not, Min 
Benin veneten fei, einen Sonderbeauftragten —— Yo el SER) — ag, „Blut 
für biefe Gebiete zu ernennen, Dem Landmann Un . Boden“. e Aut * Hat e fi Fan 5 — 
müffe die geiitige und feelife Kraft zu feinem aus: Die Wwachfende Wolfszaht im, 35 Ei 
ebenstambf gegeben "erben, um Futur zu an Genäßrungsmäglicteitene & 
feaffen und tragen zu helfen, ernäiben fi anei Dig! ten: — 
rung aul m Wege ner großsüg! en Bodens 
Darrs Über feine Biete Holle ober Ibesatikifge Rn 


— jerinduftrienlifiee 

zung und Tusfuhrpo 

Reihsminifter Darre führte dann 3 

!t. a, aus: Die bergangene Zeit bat die Wirt» Dee Beten Rad 

ſchaft derartig in den Vordergrund gefchoben, Tönne, biete ai⸗ topifches Veifpiel die Sübs 

daß auch die Minifterten und Behörden nichts oftfolonifation der Wanater Schwaben, 

anderes tun konnten, als biefem Vorrecht der deren Zahl ſich in user. Jahren ver 
a 


- fiebenfacht R 

die Stage ber Preiögeftalting das ausfcliehe Wohin bie Liberaliftifge neiwielung führen 
Küche "Iitereffe eines Miniftertumd. Dad war u „aelge bie —— al er, 
sus, mottvendig, “deren ven ae —— —* in 60 Salem um 20. Mil —— Menicen zur 
ut Mr 

5 fein in aus fem 
Zöron erhöht, den Gfaat Inräbringt, bieist Füdgegangen fi 

nichts anbere® übrig, al daß biefer Gfant fi Su — 


often. ae a an —A 20,85 | beteiligte fi an den firafbaren Handlungen 
for jerliner Hi a Yale. State Iandete | ber vie han hmitglieber. und 
erft, Die giveite Staffel landete unmittelbar | „, Die —— gegen Baul, Mafer un 
—* Weitere Staffeln Teeuzten einige Mi. | Thabor wegen Fluchtder dachis bleiben aufrecht» 
nuten in der Luft, um Bann nacheinander | erbalten. 


— * Voacnhauer, Führer ber 


Begeiſterter 
Tange Strede von iger nach Shebiar in auembueg, 14. Juli. — je des ſtarken 


Rei a, 
fe Luftflotte hat die fait 1200 Silometer 
nmäßigen Untvachfens U. wurde eine 
. it von 6 Stunden —— — ellung 
Simillhe Hundert Rlicner trafen. e Kikeruppe andeten srforberüd, Die SU, 
Ä Srup: tdfee gehörte, ift aus dem Nerbande 
Menfeben naben dem — — Dieter Genie —— und bildet zufams 
men mit der bißber felbftändigen Unter, tıtbpe 
bei fönftem Gonnenwetter in Abteilungen Medienburg-Lühet die nee SA. -Oruppe 
Kan ael Blugzeugen in ber ach von @beblar anfa. Die Grupbe umfaßt damit die Stans 
eigens nad) Eyehlar gelabren, Det Ankunft ten —— up A, ER Die 
Do hwurde perfönlich vom Mir e 
nifterbräfibenten bon — taimn ee = dr "Untergeubpe Ba FE 
— em arö a nee Börenbauer, übertragen. Dienftfig ber Gruppe 
ik, — —— — Er I Hanfa ift Hamburg. 
yenifche Zuftgeichwader Hat jegt mitt mod) zive 
Feilftreden bon Lilo, Io © — on: Dreifanes Todesurteil wegen Erſchiehung 
— Ken Bern | eines GA-Sannes 
eine | Deßſau 14. Juli, Das Schwurgericht verurs 
And feine | feirte hie Alben Karl Hans, Kahlnann und 
gran: 
en Nebels 


ii li de digt mi 
HD gr gen an Den Dee wer a, Bergen, De Behr are, 


NE du me gemäß dem Antrag des Obers 
Reichekanzler itler aatsanwalts zum Tobe, 

beglämmünicht Balbo 
Satan ben Ne SEEN! his | SünfeSage-Woce in Amerika 


a dangene Zelegramm gerichtet: — Neuyort, 14. Juli Der Vräſident ber 


für dag 
ſchaftsverfechter und daß dann die Hufe aus⸗ Der dern ober Zuſammenbruch des — 
ſchliehlich über dirtſchaftliche Gebiete geleitet —— ben ftärfiten Blutgue bes beutichen 
oltes, 


Wenn wir hente dem Bauern helfen und ifm Ein Vergleich der Geburtenzaglen der 
in irgend einer Form eine Breiögeftaltung er· labif, fe — ii bee — ———— 
war fehiveres Unheil verhiten und das  Politifce Ein Me DR-Beft-Iim- 


Seutfetans anet nik bie Geisäße Dafür, ba ni anni, Berherrenber Weite Habe —— 


uhr: 

Bea * CH in a EA Ba N an bie & 
R 3 int Näbrungsgrundlage 0 Ir 
ir Fönnen mit dem feiten en anttel mi dt geioirkte ebes Salt, daB, um Leben zu Tönnen, 
wirtfchaftliche Maßnahmen verhindern, bie in auf Auslandseinfuhr angewiefen fei, befinde 
ae AinahnDten Das beutfege Bauernkum vor f@ in unmittelbarer Aphängigfeit bom Suse 
En Defeie ge Tele, im ne an RG Yand, Solange De Bantra rin tee Ausfuhr 
Aue a fen he Grundlage der deutfchen Volfsernä) zung 

| Se 


haft 
Banerntand erhalten Bleibt? Man tönnte AU Sand und Heute want ben Bil 


gu Sbrer. überwältigenben Selftung. | amerttant ben rbeiterfüberation Greene ers 
i in Bewunderung Adolf Hitler.“ Härte einer ® ung mit dem Vrafi⸗ 
Su Ben Anal "rrhel U mu, s — Ni BE En ba ‚ie heglerung borand: 
a m 5 »Stundenta 
noch nicht langer Zeit mar Pi die allgemeine — —— —— hin 3 Gehelnverſaumlung berraſcht e für bie Angeitellten eins 
Nuffaſſung in Deutfchland, Iebe 1 feh Kl e Weg des mal, Ri, 14. Sul, at Unteefügung bet Bolt. Ihren werde 
i auerntums il :_ Neubert et wurden am Mittwochabend fedhs ehem 
u — ae 66 ————— Rieler Osmersigafisjekreläre und 
enge ‚bildung: Beuticen Baueen inktionäre In einer  Oebelmverfammlung Hindenbur; über den Arbeitsdiennt 
Lebensfrage des dentſchen nt } Raumbolitit ftatt Wirkfchaftsilhufton. noerralait und fr Haft genommen, gun Int. 9 
eh möchte, daß man ver! n lernt: Unfer Dei of it eir i s. er Deriammlung hatte ber ehemal ige Volte 
Saat are el ae en 16 Au führen. yotlen, Oikmelß ai Ri, Hatten Kampfolentan | Gemerkfchotsienuuth,nätte ber ch murde Bebeitsbienft ift Dienft am Bo 
babe, geht nicht darum, baß wir In bie reis dem bie Bewegung unter bem 


reiches belaft Material Berlin, 14. Zult, Reichspräſident d, Hindens 

rn ae em at Hr burg bat * ber La, eraeitung für_den Are 

ſchriften. — lenfi „jene Srundläiice uffaflung wie 

A 0) di gm ri B 

„Arbeit; i nft am Volle. Nur durch 

Gefängnisftrafen im Heimbau-Brozeh = a = Bra is & It ven eines je gu 
14 tederaufitie, 

Bier Verurteilungen B aterlandeg erreiden. Möge jeber Angehörige 

Bas fih am Berliner Baumarkt ereignete En —— — FR ine 

Berlin, 14. Juli (Cig. Funkd) Im rozetz ungen uni ef keit we ee 

wegen des Bulammenbruches ber Heimbaus en A —A u eb Era kei en 


übrer Adol 
bildung, —— eingreifen. Wir lampfen um ‚Hitler jeit Iabren aus diefen —— Ze 


das Schickſal des deu: — Volles. In biefem Di big teiten Di — — ‚Dafeinsrettung ftets 


Ein preußiſcher Erlaß gegen die Unterwühlung ber nationalen Aufbanarbeit So anaboeneffenfe * —— Inber gagerpeitung ben Hebeitsienf al el 
; : rlzeng zur Geftaltung ber hölfifchen 
Berlin, 14. Juli, Der wenbifce, Sufiıe Sanbhaben aur Serämpfung, von Gabotage: | pad Wenn Erb en gegen einleft und ala Stätte ber Mitege ehter 
minifter weilt in einem Grlah daı in, alten bieten. Jeder ber ben nordnungen ber nung 2% Nabre A nis und 9000 Me, | Kameradfchaft, 
en en De Meihöfan er bie rationalen Hegierun, un iberhbandelt Gelöitraje, der Ungellagte afer wegen ber 
eutſ ebolution Mi 


* oder zu fol utviberhanblung aufforbdere 
Die ——R ind angewieſen, oder ne er & be &e — 
olle Fälle, die eine Auflepnun gegen firaje, unter Umitänden ober Buchts 
den Sührer oder eine Umtertuil lung des Heusitrafe und Vermögenseinzieh: 
nationalfozinliftifchen Aufbaus barftellen, mit warten. 
größter Energie, Schnelligleit und Schärfe zu Die Stantsanwaltichaften follen bei der Bes 
enrbeiten. eber Werfuh einer Inter arbeitung_ biefer Straftaten nie "außer act 
teühlung des” nationalfozialiffifchen Mu aus, Iaffen, daß es da3 Biel biefer Verfahren ift, 
— DONE IM Bienen x vorbehaltlos bem Shug von Voli 
tiffen in Die e 

iBadtung bon — von als Volksſchaͤdlin u erfennen geneben 
Trägern der Ienntsnntorität au erbliden in n, rüdficht3los un tatkräftig zu a gen. 
müje auf Grund der Verordnun; aum Schu ie Staat; nigaltfchaften merben beöhalb 
von Volt und Staat bom 3, februnr 1: geiviefen, in biefen Straffachen, foweit anz 


) fonnte noch nicht geborgen werben. 
Ye ae härtten Mapna men, gegen gängig, Anklage bor dem Gonbergeri von ben. Buftänden am Berliner Baus 
wen immer, geahndet werden. u erheben, foweit bie au fänbia 


mar! in den Jahren 1928 bis 1931 bargetan. 
In einem weiteren Cxrlaß meift der Minifter ;ondergericht nicht gegeben ii ', Aburteilung | Am teaurigften" war bad Wilb von ber Bus Lorgeimintlige Funde in Rohrſtorf 
auf die Strafbeftimmungen Bin, bie im Schnellverfahren anzuftreben. [tr 2 — Die uonefanbanits Helgen. Ein dem Sanbivirt dein in Roger 
n «| Morf gehörenbes hügeliges Stüd Vebland, das 
n ergeben und führten mit Hilfe verun Kr — ne hin moblausgebilbeter 


Ut, follte für Meidesivede 
arbar ‚pema werben, Auf ber iweftlichen Suppe 


2 des Hügels ftieh man auf eine rößere Menge 
a naniern dDie Sendung des Kationalfozialisu san 


leihen Gtraftaten 2% X a re Gefängnis 
And ‚6000 aan 5 


13 [bj , b tt 
Tabor wegen Besen ichs — Aus der Provinz 
A Hi 
6 Monate Gefängnis und 1000 Al Gelditrafe | Segelboot gekentert 


und ber Ungellagte Gieler 3 Monnte Ges Weſerd 

Mi fertmünde. Oberhalb ber Franzofenbrüde 

fängniß und 500 Mart Geldftrafe. — eltern morgen ein Se, — das mit 

Die Urteilsbegründung bier Kerl war. Während zivei rs 

‚| pechſene und ein 9: 3 Ufer erreichen 

In der Begründung zum Heimbauurteil | Yorn en, fand ber Sdjährine Seemann Theodor 

führte ber Vorfißende unter anderem aus: Die Loop den Tob burd Ertrinfen. Die Leiche 
erhanblung habe ein Aupgeft trauriges Bild 


EB Be Boten ho ind BI 
5 n 

Im Preußiſchen Landtag Bigelanzler bon Papen an —— Bedeutung des Kirchen. | CHEN. werden tu Halle Ken mit 
Berlin, 14. li. Eit fi 

ü e — Se en fer Bizefan; 


ler von Vapen fpra auf einer zu ihm Haben könne. Dazu darf ic, fo führte Ein enernte 
, Oberpräfident Kube ja je t auch bie | großen Seen, { Be Baden aus, in m Le ber 9 Ziineb Rrant 
ich-Sogialen | Über die Brage ber Volfsgemeinft jaft und „Wenn ber Batifan fi entfchieben hat, verfiark re FH * — van J 
bie Abgeordneten |'Stantsautorität, Hierbei ging er auch auf Die mit dem Deutfhen Reiche unter Filhrı g H d ur o) iR dormann au 
Scheele-Bieleferb | Unftimmigteiten wilden dem Reich und Reichöfangle bolf Hitler ein Peicss on or, EN u A s Anbertaulnke Anz 
m Moin auf ihren As | Deterreic ein un führte u. a. aus; fontorbat zu fchliehen, baın legt in biefer Ins Bes er ‚nier Kanten einen hoch ‚eiobenen 
en in feine Sraftion aufe| „Deutichland Derlangt in diefem MUugeublid erfennungehen ungen R Gurk bie ame. | Dan —9 pin war, Dem Unglüdlicen 
bon feinen Brüdern im Diten nicht8 anderes, fau enbjährige übernationale Macht der die war babei Die Leber gerriffen worden. 
eh ae anung, Bab Air ehe — u as un felennung der  geivaltinen 
r} een ung eingefe: . Kal et Ueberwindun ed Bol» 
der fürkifche Aupenminifter in om | Be aa. 1a En rlatı Sollnemis: (deklanı —2— es räct fi alles anf Erden 
x h mus gerettet bat umd unfer Vol bon innen Iofenbewegung,. bie Heritellung einer Lüneburg. Ein Hüßnerhalter in Neu— 
Nom, 14. Juli, Der Kürtifäie Yußenminifter | Ber zu neuem boltlihen Bewußtfein wahren hriltiihen Grunblage für|Dergen Ente einer Glude Enteneier unter, 
Tewflt Rüſchtue Bey, ber here 18 am Dienstag | eriveden wir, Der Sohn der füdo tlichen Grenz: ben u Des Reiches burd ben beutfchen mwobon aber nur ein Ihlüpfte, das aber Fur, 
Kurz nach feiner Ainrunt ‚eine lange Unter« | mark zeit bem großen breußifchen elöberen Nationalfozialismus. darauf bucch eine Matte jetötet wurde, Neidiie) 
redung nit dem italien Korn Neoleruinanger dle Sand zum gemeinfamen erte, Damit {ft  Ynfen Nevolution, fo fubr der Wigekanzler | betrachtete ie Hinderlofe Sühnermukter eine 
Vufolini Batte, feßte J ttag | ber Aufbruch desgefamten beutiden fort, ba ein Sr andere Glude, bie einer ftattlihen Süfenfchar 
feine Belprechungen mit Dem ttaltenifhen | Wo [fe gefennzeichnet, ein Aufbruch, den es tanb der Maffen gegen die Oberfchicht. Sie hat | vol tot; boranfritt, Sie erflärte ihr den 
Sun entafetretär En a Mn au — * * bi jivar auch eine fopal 
„uberdem empfing ex die Befu— zul n| ‚Der Vizelanzler wies dann bie berfchiedent: diejes Wo i e ins | ergreifen mußte, i i 
KEN SU | ae Kenn ——— Alan Bali 
R n — ie iz | Ki euli 
Verenftaltehe Ag ie en RR ubene | Bantife N) 1: Ben 48 oben und unten, Die Gewinnung eines organiz | Kinder treulich jeden Tag fbazieren, 5i8 fie 


In en fi 
Nera : — en DVerhältniffes allı Itsichicht, = | bi ini Fi} i 
minlſters ein Bankett, er fatbolifche Südoften beshalb feine Pr dein ci oe BER Hl) en seine | gpr suigen, Zagen unter den Mäder. eines 


5 
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14. Jult 1933 


Aus dem Stadtkreis 
Pas Goldene Bud) der Stadt Harburg- Wilhelmsburg 


Das Geihenk der Harburger Handıverker an 
bie Stadt 


Das von der Vuchbinderei von 8 €. 
RertramsHarburg bergeftellte $olbene Bud 
ber Stadt Harburg- Wilhelmsburg, 
das heute nachmittag der Stabt durch dag Har⸗ 
burg· Wilhelmsburger Handwerl überreicht 
wird, iſt in hellblauem Caffian gebunden und 
in Handvergoldung hergeftelt, Der Einband 
trägt auf der Vorderſelle in farbiger Leder, 
auflage das Wappen der Stadt und den Namen 
Harburg-Wilkelmdburg, Im Innern ift auf der 
erften Seite in Kumftichrift der Titel bes 40 
mal 50 Bentimeter nroßen und 400 Blatt 
ſtarlen Buches eingetragen, der Tautet: „Das 
Goldene Buch der Stadt Harburg-Wilhelmss 


Ein Gefheuk der Handwerkskammer für Gauleiter 
Gtantsrat Telſchon 


Die Handiverkölammer zu Harburt , mebr befäloffen, Ibnen zu Ihrem Ehrentane 
läßlich des Gauparteita, je$ folgender tief Pet bem Me alten See ein Gefchent 
an Gauleiter Staatsrat elfhom gefcrieben: jr, piellei t außergewöhnlicher Form anzıts 
Bir bitten Sie, Herr Bauleiter, 
v eljährlih bis auf weiteres gehn berbiente 
‚De: — in der Ger ee nach Ihrer Wahl zu Be 
5* — unſerer Stadt fein. bei will dad {mmen, bie wir zu einem ferienaufenthalt 
andivert des Gaues, deffen —— völlig für je acht a in unferem — 
a‘ S ei . 


iöht abfeits fteben unter Der großen Bahl Der fahren us Cie Mk zu 
u abjeii eben unte: er großen en im oltau, m ra der ne 

S k burger Heide, freundlidft einladen. 
u dem glänzenden Hufban Xhres Baues Die veraudlagten Fabrgelder werden von 
e heralafien Gindwänfdhe Derebınnch und erfiaiet, &uf Die Rocalae Bier eihe Tal 
Bir twiffen, daß Cie in harten Kämpfen und mitten Jüred Gaues brauchen wir nicht ber 
in_ftets umeigennäl er Weife den Gau aufs fonders einzugehen, fünnen Ihnen aber bie be 
jebaut, ‚tet® verfönd (ben Dank abgelehnt haben, Itimmte Verfiherung geben, da die von Ahnen 
J Ibei aber immer fol Ei Ihre alten nie Penanlten Ba. Lörperliche und geiftige Erholung 
werben, Oetvelen And und Aud ferner fein — glauben mit, bieem Syfsent gang im 
rem Inne gebanbel u en um en 

Ihre Verdienſte find unmeße gu wer: im freundliche —— 


—— / 


er Bartei den allerberzlichften Billfomm! 


Beruf; Bi taatärat, Der Vorſtand der Handiwerköfammer 
ie aus Vollem Serien yenhunaaaatal, A ber im Sarburg. 

r Vorſtand unferer Kammer Hat nun ⸗ 983. Heifig.“ 
Die: Stadt Harburg im Feihmun Me ran 


wird nad) einer neuen Mitteilung am heuti⸗ 
— nicht {don um 4 Uhr, fons 
ern erit um 6 Uhr für den Wublilumäver br 
geichloffen. 


Die Aus ü arbeiten haben = 
5 —— — en 
in Sarburg-Wilpe öburg.“ 


Meitbin Ieuchtet das Schild auf dem Bahn: 
amt ir Ei a äin beiten | Endgältiger Iufammenjcluß ber Rriegsapfer 
arzeweißsroten ELNDeN n einer außerordentlich machtbollen Rund: 

. dur dem VBabnpofßvorplaß find Dan twurbe Ei Deiktnod im Alnen unge 
mehrere große Slaggenftan en aufgeteilt. Der | faal des früheren Derrenhaufes zu Berlin Ber 
tbabndot ift mit Giclanden endgültige Bufammenfcluß aller beutfdhen 

und Sahrchen berieben. Ceit Kriegsobfer in der Nationalfozialifti 

Kriegsop| er:Berforgung beichloffen. 


Gtantsfehretär Reinhardt 
ſpricht Freitag über Gteuererleihterungen 


Heute, Freitagabend, von 22.25—22,45 Uhr, 
fendet der Deutichlandfender einen kurzen Vor⸗ 
tr 0 des Gtaatsfelretärs im Reichs: inanzntinis 
—5 Reinhardt über Steuererlei terungen, 

Sendung wird von allen deutichen Sen: 
dern übernommen. 


—— Bei ber 
e Ann und am Ratbaus 


500 Fahnenmaſten auf dem Sandberg 
Die Vorarbeiten für Die Seftiäteiten auf 
et, 


bem Sandberg find ziemlich been, ie Iris neuer 2 

bünen find faft fertig. Insgefamt find dort Ein Dentjlanb Senber 

500 Fabnenmaften aufgeftelt. Auf bem Plah | Ausbau bes Rundfunfneges — Neue Wellen» 
berrjcht ein iefenbetrieb. Mehrere Zrinf: derteilung 

selte und Zerkaufsftände werben errichtet, 


Nah dem ‚Qugerner Vellenplan, der aın 

Die An galt en ol, er een 

e etichen Großrundfunkfenber folgende 

Wellen: Deutfehlandfender 191 93 (1571 Meier), 

L. 922,6 Meter), Sangenber, 

8 193 (1559 Meter), Minchen TI too LET 

193 (383,2 Meter), Berlin 

E93 (356, eter), Hamburg 904 F (331,9 

Meter), Breslau 950 53 Kir Meter), Heilss 
berg 1091 E. (291 Meter), 

‚on Verbindung biermit ‚werben die Sender 
Mühlader, Sanpenberg, Minden, Berlin und 
Damburgau Se zuläffige Höchitleiftung bon 
100 Kilowatt gebradıt. Meiterhin ift der Bau 
eines neuen Dentfchlandfenders mit der au: 
Taffigen Höchftleiftung von 150 Kilowatt md 
möglichft mirkfanter Antenne vorgefehen. 


Verbeſſerungen für den Bublikumsverkehr 
auf dem Hauptbahnhof 


Das Feſtbild in den Strafen 


‚Der Freiwillige Arbeitöbienft iſt damit bes 
Ichäftigt, die Stra enbabnmaften und Zaternen: 

ähle an den Sauptii 

annengrün zu uumtvinden, 


Das Niejenfeuerwwert 


am Beutigen Freitagabend auf den 
nun enteich wird fie 
anziehen. 


Die Sonderzüge ausberfauft 


Sämtliche für den Gautag Beftellten Sonder: 

‚üge And ——— fo de 100 * 

eilnehmer e fahrplanmäßigen ge werden 

benugen müflen. So fieht Yarbırg in feftlich Beate noD, gi Ren 
il 


* au 
gegakener Stimmung dem großen Tage ent t am Ende der in Linden» Eirahe aene 


; ür BVorortlarten nad) Hamburg erben 
Sin Boftamt auf dem Yeltylap | bahn 
des Gaupmeteitnger ints uni ve bom Eingang zum Kap bahn 


bof je ein brfartenichalter aufgeltel; 
Anläplich des Gaubarteitages wird auf dem 
Bell, Ah Er Inte . and er, —— und Sonntagsruhe 
am 16. Juli ein Roftamt eingerichtet. enit- letzt t find wiederholt SU d 
funden von 8-13 und 15—19 Ubr. Das Bolts ascn gun rl dat ne nalen days 
amt befaßt ſich mit dem Verkauf von oftiwert- | von Merkaufäftellen bie erorönungen über 
3eichen und Formblättern, der Annahme bon Sadenfhlußg und Spnntagsrube bewußt ums 
gewöhnlichen und eingeichriebenen Briefen und chen. Die Folge davon Hr eine berichärfte 
elegrammen fowie mit ber Vermittlung von ontrolle feitens Der Wehörbe, ur Ber: 
Drtös und Berngeiprächen. meidung von Beittafungen werden die Inhaber 


Außen- 
r große Menfdhenmengen 


Sarburger Anzeigen und Redeiäten Rreisb| 


8. Seite. 


Letzte Funkmeldungen 


(Eigener Runtdienf.) 
Roskan kämpft mit ber Hungersnot treide · Bauer nwirtſchaften aezwungen, Die ab» 


Mostau, 14, Juli (ig. #5 16.) Unntlich wirb en — dürchſchnittlich 
oolau, 14. Ju Hunk,) Untlich wirb bon 16 auf 9 v. H. zu erhöhen. 

mitgeteilt, Mn ruffifige rung und bag Qußerbem werben bie auernwirtſchaften 
ntrallomitee ber Rommiun ftifchen rtei berpflichtet, Die vom Staat negebenen Samen» 
ute folgende Kundgebung erlafien Haben: anlı n_aurüdzugeben.” x i 

„Angefichts der grohen Not haben die Regies je Regierung erflärt dazu, dieſe Verpflich ⸗ 

rung und die Vartel befchloffen, baf bie abzu⸗ tungen mi ve eingehalten werden. Die Wers 

liefernden Getreidemengen in —S ordnung ift bon olotow und Stalin 

werben, unb zwar werden alle tlihen Ge⸗ untergelchnet, 


bon —— been auf bie Amebalkung ber | beife affuna ber Berfenning ift eine Belohnung 
jenannte orbnun, on! inges e 
Biefen, des Siadens” muß | belam“ — 

ei 


iefen. — Die Gchiief ung — 
Tr e 
ölöfchen bes Lichts tab are „Hannorad‘, aus einem under 
ufw. Zum gefdäftlichen Verleht gehören alle fchloffenen Keller in ber Yungnidelitrae ein 
mit der Ausübung des Geichäftd verbundenen Herrenzad ohne Marke, Nr. 1008332, 
her gel en ee |, ee ee Tas neben am 
ung vorher gefaufter Waren, t) u ruch fo etleidun 
Ber Beit Des Sen[älunes elaufte Mare dem | fohlen: 2 Beil; EaUe Sommer ge, 1 
Räufer zur Aufbeahe | inganzug, 1 geitreifter Brunn nzug, 1 blaus 
E deb Zabene | gemufterfe Sale, 1 graues, Nadett, 1 Beller und 
olt, fo IR bie Beau fer de ats ine hen Fer AR ge oe Re} 
6 Verkehr gefcloffen nicht anzu⸗ oe Gera 
K dem 


pon. Aus einer Wohnung 
& wurde nachmittags cine 
ie Bargeld enthielt, ge» 
a B | fanden. ren Iatsbe einer — Hand⸗ 

ai mn rag entnommen, Als zater 
u fäließen. In — Zeile atlt das bon | Yomme vermutlich ein Wanderburiche in Frage, 
em — auf von Ständen und aus| per ger fraglichen. Zeit Dettelte, aber abgeiwiefen 

h murbe, 


Zrin! 
Die nationalfogialiftifge Ortsgruppe 5 
Altftabt Wilpelmsburger Rachrichten 
* 
—— — — je re Sonnabendbienft ber Yerzte am 15. Juli 1983; 
19 ein gemütliches SBeifanmenfein in ber Dr. med. Heil, Harburg-Wilpelmsburg Nord, 


Augenmühle. Im Bufch 86. 
Tierfgußberein Sonntegsbienft der Aerzte am 16. Juli 1933: 
Di ‚häftöftelle des Tierſchubvereins ber Dr. meb. Albert, Harburg: Wilhelmsburg 
Fe eſr eburg-Milbelmäburg 1, Roh: | Nord, Chauffee 20. 
müblenweg 1; Anzeigen bezüglich Tierauälerei 


R en. Auch die Aırtomaten — zu ben —— 
en! 


und Meldungen zur Mitgliedihaft werben Wpotheferdienit 
dort entgegengenonmen. er, bie gt dom 15. Juli, 19 Uhr, bis 
ut, 19 Ubr, wird der Nadt- und Sonn 


2. 
Verſammlung des Rreiötriegerberbandes. gosdenſt, durch bie Hubertis:Apothere von 


au lieber bes ® bed be& reis. | ©. Volkmann, Harbırg-Milbelmsburn Nord, 
kiepeerbanes RER, sum | Bäbrftraße 86, verfehen. 
ae — Kriegervereine kommen 
m ttwoch 4 
einer "Berlammlung im) „Gambrinus“ "zu: 


— wenigen — Biehmarkt 

u ‚der wichtigen Berfammlung des Streids Hamburger Schlahtviehmarkt vom 
genen! baber im Kouffe 14. Juli 1933, 

faulen A HRTEE, Beetie für 1 Tn, Sebenboemicht Boldpfg;) 


Gingiehung Der Beitungsgelder. — 
ger er ut ale 
— — 
Eng rennen 
folgen unb bie ziveite außfallen, 


Ein Har Arbeiter Waſſerſtände 
im Samburger % ibn n verunglüdt aſſe ſt n 
Der geiäßrige, in Harburg-Wilhelmdburg Mazimaltautiefe 
= ul 'bindli öchfttauchti find fet« 
—— — ————— — worden 2 aa un era Ch 


iner Urbeitd- 
BEER 
auf 8 e 
Kennfenbauie überlefelen — 


Reicedienſtſlagge kur für Behörden 


Bir made: 
und betonen ——— des Parteitages, an dem 
m Slay 


ober Wehrberbänden nicht, benußt werden + 68, cm 
darf. Die Meichöbien flagge darf nıtr bon ben Wittenberge . + 108, 
bazu berechtigten Behörden geführt werben, — * . 
resden . - e 
Bahrrad gefunden il HR _ 128 n 
US gefunden eingeliefert wurde ein gut» — 18.7 — Flur 


erhaltenes Herrenfahrradb Marke „Brennabor“. 


Ein Hochverräter hinter Schloß und Riegel 


Ein tegen Hochberrats feitgenommener 
tommunififher deene wurde dem Linus 
gericht zugeführt, 


Eine Diebin 
Ei au aus ber Veringſtraße wurde au: 
Singeige Br au weit et — Arbeitgebe 
for oefebt beftabl, 


Ein Dieb erwiſcht 


Süderelbe bei, Harburr 
(Bom tehenden Pegel abgeleien.) 


14. Jult: Niedrigw. — 0.57 
3 Sochmeller + 2.05 


och⸗ und Niedrigwaffer 
ö bei Hamburg 


r 
r 


15. Juli 1933, 

v Anzeige gebracht wurde ein Hilfäarbeiter 

auß Ber Stilngelerktae Bac hei Telnem Mebeite | iedrlomafler: Borm. — 18,08 
ber, einem Sandwerfömeifter in ber Mil. | Hohmaller . 10.5 na 
forfer Strafe, Damentwälche ſtahi. Eintritt der Flut und Ebbe in Harburg W’bg 


7 Minuten fpäter, 
Diebereien aller rt 


Gibe eine Aue 5 a ng ‚ Temperatur-Tabelle 
ohn. . Der BVeftohlen: ke ” H 
EN = badete, in Der Iadet lebe verwaßet, otadtna⸗ Km und Bade · Anſtal 


nt Moorburg iit eine weile. Berfenning, 
mit der ein Heudlemen — 7 — — Freitag, dem 14, Juli, 6 Uhr morgens; 
worden. Die Täter, zivel junge Leute m ter | Waller 20 Grab Celfius, Luft 16 Grad Ceiſtus. 
von etwa D Jahren, bi R obne Kopfiededu: 

und mit rotem Gtveater bei 


r 
Tat beobachtet, aber entkommen, Filr die Here | Die geutige Nummer umaßt 10 Geiten 


undsein:Penaten-Creme 
Bei Wu In Apoth.-Drog. -.30,- 55,110 


use Barburg/W'ba, — für Angeioen und Merlnmens 
ſerimann Dübmann + Darburanlihe. 


4 Geite Harburger Onzeigen und Nachrichten Kreisblatt 14. Zuft 1988 
Geſucht von fi. 
Binszahler Nach einem arbeitsreichen Leben 
An unfere Eröffnung des Gautages! || msn I any ze: 
ale Bupotbek, in deten 80. Sebensjahre mein lieber 
— Brundftüc | Mann, unfer nalen Water Groß- 

und Üraroßvater, ber 


Rundichaft ! ! Freitag, den 14. Juli nachmittags mit NO u 
Begrüßung der „Alten Garde" A a Eifenbayn-Benfionär 
—J ee 17-19 Uhr Platzkonzert auf dem Rathausplatz Wilhelm Rohl 


F A, ——— Ab 20,30 Uhr Konzert der Sta. Kapelle 9 In der Außenmühle 10000 Mark In tlefer Trauer im Namen 
urtenz verbreiteten Erzählungen Anschließend großes a * an aller SEELE: 


entipredhen in Bet: d Wwe · Friedericie Rohl 
Seifaden., as marnın gerderen Brillant -» Feuerwerk N verm. Saldan, Derm.Ntien! ftebt, 
eite . h. 
folge Perionen gerichtlich) vorgehen Gauleltung Ost-Hannover || iuct. 1a Referenzen. « 
werden. Eintiitt AM 0.30 Angeb. u. EA 238 Die Belle hung erfolgt von ber 
i der N.S.D.A.P. an Harb-Ang.uNtchr. | <eichentae 88 heiten Weledhnfes 
= — Jull, nachmittags 21% It. 
J W Christian Meyer E N em ao — “| _ Beamter jucht Trauerfeier %% Stunde vorher. 
— & Schützenverein 2500 bis Etage Kranpipenden nach dort 
© Hannover. Ricklingen. > dt 3000 AM erbeten. 
y ze Rum = Sonntı Y 4 uh no AA 27 
ee 2 onntag ai ei jeber. Ang u. 
Bavarla Folortrunk N 2 Das diesjährige — Hr u.Nhr Für alle Liebe und Teilnahme 
Feierabend u. bei der —83 Sprößer 6r0 e Ballmı' ß — | beim Seimgange unferer geltebten 
Könmicesfeumgerune | AM Schüßenfeft 3) warne Seen, |M Sähuter fit Die trckeeihen Adıare 
mil h, » 
er den Tanz frei! „ Liter Billbräu 40 5 | „siner au“ Emma ih — — orte 


— an — 
Familien-Anzeigen — — Familie Havemann 
ablung n . 
Drogerien Fr. Bornemann Nachſis, Sand 32, ] —  — — Bewenk ehr SE 
Sintihin des Ganfanes| Tenlndenzuhteren | Hütte. 
N ß (u) 65 antages „Sierfreund“ Unfere ftlberne Hochzeit 


find meine Büro. und Qagerräume Die für den 15, unb 16. 7. 38 wird nicht gefeiert. 


ur für Wieberverkäui ti I 
m I fe ziehe uerküufer is nad) fetoelepte, Schau „ander am|| Hermann Maak und Frau. 


Kerm. Gierach 
Großhandel, Wallſtraße 21 (Zormeg) 


Statt Unfagen. 
Donnerstag abend 11 Uhr entichlief fanft unfere 
Hal gute Mutter, Schmwieger-, Groß. und unez 
mutter 


Be. Marin Borrmann 


geb. u. d. Heide 


Eintrittskarten behali 
Gehe en behalten ihre 


Da freut sich Jede 
der sein Haar lieb hat. 


Für die vielen Aufmerkfamkeiten 
anläßlic, unferer Sil berhoch zeit 
danken heralicd. 


tima Fahnenftangen einig Sotiher und Iran, [IMG Im 76, 2eenstere 
® mn Sapnenft ngen Birkenwasser — eig An Se nat ib Grabe 


. Schween und Frau, geb. Borrmann 
©. Meyer und Fran, geb. Borrmann 
nebft Enkeln und Urenkeln. 

Over, den 13. Jult 1933. 


Beerdigung findet am Montag, 10 Uhr, vom 
Zrauerhauje aus ftatt. 


Hobeldielen, Raubfpund,Stamm- erhält man jetzt schon für 


kiefer, 5 N ee beiäumt, 
D 9 
een el RM. 1.50 
Altbewährte Qualität, Neue Packung. Ihre am 22. Junt 1933 vollzogene 
Holzhandlung W. Stille 


Bermählung geben bekannt 
Nölderkefte. 13—19, Telefon 37 3 


———— aan 
® Fahnen bon Gnuer und Iran Nargarete 
Billard » Sport - Halle|,. cum amtın ae | oununasuı ” 


elinftig zu verpachten. Näh. Ulbersftr. 6. Carl Staufenhiel Selefon 37 4 7381| Horft-Weffel-Plaß 1 
Mens nHall BEN EINE Oleichzeitig herzlichen Dank für 
Wohnhaus möglich “Mader t eewiefene Aufmerkfamkeiten 


itere| 
en u.Einf —— a" 


gelegen, bei guter Yluszahlung m i 
u kaufen .gefucht. Spedfiäterte Anzg,u. Mnt.v.1‘ haben, melden fh . K 
Ron. Schutz, M 8 
ala en une: 6A on ME. em —— Heinri norre 
010: r im 66. Lebensjahre. — In tiefer Trauer 
Stahlhelm-Bekleidungskammer i w en 


Berkaufs- Niederlage Harburg u DRDUrS seiten mi Die au Erak Ererpfänk und Fran Brite 


Berkauf von Stahlhelm.- Kleidung und ft Kollege, der 
Ausrüftung ud 1 tnal»Bretfen bei Schuhmagermeikter Sn — Frau Unna 


Heinrich Jüngerhans K] Ach und alle, die ihm naheſtanden. 
zz Heinrich) Rnorte Bee Be a : a nad 
Sn Un die Einmopnerjgait Harburgs iu 


ter Krankheit enticlafen mittags 3 Uhr, von ber Kapelle bes neuen Fried» 
2 schmerzhafte Ballen, 
ı Sonntag ift die befte Gelegenheit — — Berrigumg am Sonnabend 


Der Borftand hofes. — Trauerfeier . Stunde vorher. 
—— * Rranzfpenden nach dorthin erbeten. 

ittag 3 1b der Kapellı 

einen Zeit Der Dankesfehnid an bie CU. Inmen sianmanl] yasni SEHLRIEMURTE 

und SS. abzutragen. 


Bringt Butterbrote und Erfriſchungen Bullen mb chen 


in der Zeit von 11,—2'/, Uhr nad) dem 


Nah Kurzer, ſchwerer Krankheit verftarb 
Mittmod nacht mein lieber Mann, unfer guter 
Bater, Schwiegervater und Großvater 


Noch trauernd um den Berluft meiner treuen, 
lieben Mutter, nahm mir der Tod am 12. bs. Mis. 
duch. Schlaganfall nun auch meinen heralieben 


Feftplag, Elia Dinfe i Denker, Bater, ben 
ee — — Kaufmann Abolf Gauſe 


F — im Alter von 65 Jahren. — In tleſer Trauer 
Am Gautagmuim:) Gien ih — 
“Wilhelmsb 1, den 12. Juli 1983 

Gel. Rrankenpflegerin Serben "Dept 18, Se 
Beerbigung von ber Kapelle bes alten Frled ⸗ 


4 \ lanft entichlafen tft. Ehre feinem 
Sgsürtserupe Altftadt S Sr Snbetken ung met Sonn · hofes Sonnabend mittag 12 Uhr. — Trauerfeler 


di 25, bend, ben 15. Juli, 15 Uhr, von dafelbft Stund . — etwaige Kranze 
verbunden mit Sturm 11/9 en —AF Kapelle bes neuen \sriedhofes hajetbie TE a BB memn⸗ 


Autobus, 20 Perf, | e 
für gerlen-u EA Pu a eber ver⸗ Bon Belieidsbeſuchen bitte abzuſehen. 
gem 05 0 am en e n tagsfahrten frei. Nur Der Borftand. 
halber @iienb.-Fahr« 
im Garten-Reftaurant „Zur Außenmühle“ | Ss Oratesı. == 
Ab 4 Uhr: Gartenkonzert, anichl, beutiher Tanz, — Eintritt frei.] Tel. 372369. 


— Mittwoch nacht entſchlief unſer lleber Kollege, 


14.Romp./Sta. Reg, der Kaufmann 


LVDARBOV J gruppe Peer Adolf Gauſe 


Dienstag, am 11. Jult 1933, ftarb 
im Alter von 30 Jahren infolge im 65. Sebensiabre. 


—— ———— t war uns ein lieber Kollege. Wir werben 


€ 
Rudolf Behling feiner ftets ehrend gedenken. 

Er mar uns ein guter Ramerad. Beerdii ung am 15. Juli 1933,_12 Uhr, nad) 
— Wir werden ihm ftets ein ehrendes dem alten Sie hof. Trauerfeier *ı Stunde vorher. 

HARBURG- WILHELMSBURG I Andenken bewahren. Zur ichten 
1 Ehrenbezeugung verfammeln fich Die Verein feibftändiger Kaufleute au Harburg. 

Kameraden Sonnabend um 14°, Uhr 

beim Kam. W. Peters, Neugraben. 


Se 
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Keine 
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Eine 
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baß_ ir 
Bemein 
bummle 
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Das thi 
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ſolche & 
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Im 
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„Nein 
inter be 


„Was 
bon Kreu 

Der 9 
und ma 
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„Einer 
„Wiener 
mir noch) 
Wochen |} 
Morien, 


Harburger Anzeigen und Nachrichten Kreisblatt 


(Zweites Blatt) 


Nr. 239, — 89. Jahrgang. 


Sreitag, den 14. Juli 1933. 


Leſefrüchte 


Wer dieſelbe Sprache redet, ber ift ſchon 
vorher, durch die bloße Natur mit ciner 
Menge von unfichtbaren Banden anein— 
anbergefnüpft, Fichte. 


Rundſchau 


„Wie iſch da der Brauch?“ 


Kürzlich wurde eine frühere Wirtin aus dem 
Bregenzer Wald in Riezlern im Walfertal 
beerdigt. Unter den zahlreichen trauernden Ber- 
manbten und Bekannten mar auch ein Weiblein 
aus dem IMmODHET Unterland erfcienen, 
bas früher einmal Kellnerin in der Gaftwirt« 
ger ber Berftorbenen gemefen mar. Als ſich 

er Leichenaug vom Trauerhaus in Bewegung 
fette, ftupfte das Weiblein einen neben ihm 
tehenden Mann und flüfterte ihm ins Ohr: 
Lufet, Guter Mann, mie ti da der Brauch 
Bier, jetnet ee ma glei vom Haus weg 
ober ericht aufm Kirchhof?“ 


Keine Förderung der Welt⸗ 
bummler 


Eine thüringifche Boltzeibehörde hat aus thr 
oorgelegten Wanderbüchern feftftellen können, 
baß immer nod) von Bolizeibehörde nud 
Bemeindenorftänden den jogenannten Welt, 
bummlern Beicheinigungen über die Durchreife 
in ihre Neifetanebücher eingetragen merden. 
Das thüringiiche Minifterium des Innern wiü 
diefe amtliche Forderung nicht mehr länger 
dulden, weil Damit aud) die Weltbummelei_in 
unermänfchter Weiſe, gefördert merde. Die 
Gemeindevorftände find beauftragt morden, 
olche Befcheinigungen künftig nicht wieder zu 
erteilen. 


Ein alter Hochzeitsbrauch 


ajtveichen 
te fönnen 


Zeil aus dem feiten Gejtein ——— 
jenen rie rüchen 
Material in den Jahren 1862 


Eiſen als ftilbildendes Element 


Von Dito von Halem, Düffeldorf 


Die fehnigen Eifentragwerke der Brücenz, 
Hallen» und Hochbauten, in denen jedes Glie 
eine bejtimmte Aufgabe zu erfüllen hat, für die 
es berechnet umd gejtaltet ift, haben nicht nur 
ihre eigenen baulichen, ſondern auch ihre eiges 
nen äſthetiſchen Gefeße, die zwar von der Mehr: 
heit_der, an Gtein und 9— geſchulten Baus 
tünſtler lange unbeachtet blieben, von einzelnen 
mweitfchauenden Geiftern, wie beilpielaweile dem 
befannten Berliner Kunithiftoriter U. ©, 
Meyer, aber fchon frühzeitig erfannt und er+ 
forfcht wurden. 5 

‚Das, tvas heute ala das unerhört Neue im 
menfchlicyen raten und feinem künftleriichen 
Ausdruct empfunden wird, bahnte ſich damals 
bereits mit aller Deutlichteit an, und dud) mar 
biefes alles erjt ein Muftaft zu der neuejten 
Entiwietlung, die mit der Erfindung der Alußs 


ftablerzeugung im Konverter durch Henth 
Beffemer im Jahre 1855 einfepte. Gin Jahr 
von Siemens Ne 


Be erfand Fliedrich n 
Re at ‚, die dann zum erjtenmal 
im ae 1864 durch feinen Bruder Wilhelm 
im Verein mit ben franzöfiichen Stahlinduftris 
ellen Emile und Pierre Martin — Erfchmels 
zen des Herbflußitahls (Siemens-Dartin-Stahl) 
nugbar gemacht wurde. Um die Tiegel, uhſtahl⸗ 
gewinnung, die nad) der Einführung des Sie 
nens:Martin-Verfahbreng allerdings auf die 
Erzeugung febr harter Gdelitablforten ber 
fehränft wurde, machte fi vor allem die Sirma 
Krupp in Eifen verdient. Eine weitere wich 
tige Etappe in der Entwidlung der Edelfiahl« 
erzeu, ung ftellte die Einführung der Eleltros 
ftablöfen bar, deren eriter um die Jahrhunderte 
wende in den Nöchlingfchen Stablwerten in 
Völklingen in Gebrauch genommen wurde, Forts 
geſegt wurde die Dualität der Stähle jowohl 
im Binblid auf die Erzielung höherer Feſtig⸗ 
feiten als auch höheren Noitwideritandes ge- 
fteigert, 1912 erhielt die Firma Krupp das erite 
tent auf Die Sertiehung nichtroftenben 
Stables. Auch heute it diefe Ent: 
keineswegs abgeichloffen. 

Eine derartige Verbefferung und Vermehrung 
eines von Natur mit ben borzüglichiten Cigen: 
Ihaften ausgejtatteten MWerkitoffes mußte nas 
türlich das fglome Gebiet menichlicher Arbeit 
umtwälzend beeinfluffen. Diefer Einfluß, fonnte 
——— auf das Werkzeug, Die Maichine und 
ben Berfehr befchränft bleiben, Er griff aus 
auf das Vauweſen über, twie ja überhaubt die 
Baukunſt auf bie Dauer nicht abgetrennt von 
dem techniichen Mhythmus threr a ihre eiges 
nen Wege geben fann, Die Baumeilter begannen 
von den durch den ET und nun in 
ausreichender Menge zur Verfügung ftehenden 
———— ‚Diöglichleiten. Gebrauch zu 
maden, Vor dem für jede Arbeit gültigen Ge- 
feß, mit möglichit geringem Aufwand möglichit 


widlung noch 


— —e 


reich mit dem feinſten, vielbegehrten Speifepilz 
verforgt, gehört dem franzöfiichen Staat, der 
fie. an zahlreiche Champignonzüchter langiriitig 
berpachtet bat. Ein. berziweigtes, tunivolles 
NRöbrenfbftem forgt für die Bewäflerung der 
Beetanlagen. Die Züchter der Parifer Pilze 
tatatomben haben einen befonderen Jachmann 
verpflichtet, der fi) mit den Bilzkranbeiten, 
Kopie rforfhung und ihrer Beiampfung bes 
abt. 


hohe Leiftung zu erzielen, ließ es fich_nicht 
länger rechtfertigen, biele Subitmeter Stein: 
mauerivert aufzutürmen fir Biwede, die durch 
N mit einem fleinen VBruchteile des Aufs 
wandes an Daffe und Gewicht beffer erreicht 
werden. Bereits in ber ameiten DER bes 
vorigen Jahrhundert? baute man in Europa 
die erften Stablffelettbauten. 

In Amerika enttvidelte fi ber Gtaßlfkelett- 
bau bis zu den gewaltigen Woltenfragerriefen 
der legten Jahre, bie haupt nur in Stahl 
benfbar find, Der bödite Woltenkrager, bas 
Empire State Building, bat eine Höhe von 
381 Metern, doch ift eine Höhe von 600 Meter 
mit den heutigen techniichen Mitteln ohne 
weiteres erreichbar. Heute bat ſich bie Stahl» 
ffelettbautweife in allen Staaten der Erde ihr 
Anwendungsgebiet erobert, vom ale 
herunter bi® zum Meinen Mobnungsbau. Der 
Stablbrüdenbau kennt kaum noch Spannweiten, 
die er nicht zu bewältigen vermöchte. Die neues 
ren Hängebrüden, wie bie George-Wafbington- 
Brüde über ben Hubfon in Neuyorf mit einer 
Spannweite von 1060 Metern foivie die im Bau 
befindliche Brůde über Die Bay von San Bran- 
isfo mit einer Spannweite bon zirka 1250 
Öetern, find die glangendften Beifpieie für Die 
Ausnugung der Erg ugfeftigteit bes 
Stahls zur Ueberbrüdung großer Weiten, 

Das Streben — er Raumausnugung, 
nad Ordnung, Sauberleit, Vermeidung über» 
flüffiger Arbeit und Steigerung ber Sort er 
fundbeit haben im WBüro, Krantenhaus, im 
Merfshetrieb, in der Schule und in der Mob: 
mung die foliden, fchlichten und leicht fauber zu 
baltenden Stablmöbel eingeführt. Im Eifen: 
babn» und Schiffbau bietet die Einführung des 
Stabls auch im Innenausbau Sicherheit bei 
Unglüdsfällen, ausbredienden Bränden uf. Jıt 
der Sandivirtichaft bat die Einführung von 
Majchinen und Geräten aus Stahl dazır beige: 
tragen, die fhwere Arbeit zu erleichtern und 
ihren HER au fteigern. Much der_Grubens 
betrieb bat Durch — des Stabiaus⸗ 
baues an Sicherheit und Rentabilität gewonnen, 

Man kann unmöglich dieſe Entwidlung aus 
dem Auge laffen, wenn man fi) über Die Aug: 
drudsformen unferer Zeit ein Urteil_Bilden 
will. Bwar wird viele bon dem, mas ſich mit 
oft überrafchender —— 9 — entwidelt bat, 
noch der, fünftleriichen Mbklärung bedürfen. 
Aber zurüddrehen läßt ſich das Rad der Ent: 
IOEHUUNG Lg: Nur wenn der Menich von heute 
fich Sg — NE Arbeit and Isinen —* 
rungenſcha lennt. wenn er in ihnen lebt 
und aus nen Gern, ‚gefaltet, anfinit., 
fruchtlos nach beit Werfen vergangener Sabrs 
bunderte zu richten, Fann unfere Zeit ihr Bild 
entwideln, fo wie bie Vergangenheit das ihre 
entwidelt bat. 


Sie wollten auf dem Laufenden 
bleiben 


SFalſchmünzerei ift eine Kunſt, Die fündig ne: 
übt fein will, wenn man auf ber Höhe zu bletz 
ben |trebt. Für die Angehörigen biefer jauberen 
Yunft bedeutet e3 daher eine unangenehme und 
e fbätere Bufumft geradezu fchäbigende 

törung, wenn fie au Einige Monate oder 
Jahrchen Hinter ſchwediſche Gardinen kommen. 


ihre 


ROMAN VONH.A.VON BYERN 
81 Machdruck verboten.; 


(Fortiegung.) 


„Hm... Könnten wir nicht mal fo ’ne Art 
Generalprobe abhalten, bamit die Gefchichte 
auch richtig Klappt, font blamieren wir uns wor 
ben Zufchauern!” 
„Mein! — Nein!“ 
Binter den Tiſch 
„Siebfte woll, auf einmal erinnerit bu dich, 
baß Du mic doc) etwas veribrocden haft!“ 
„Bas benn bernach?“ erfundigte fich Frau 
bon Kreuth intereffiert, 3 
v Darfehmer ftand auf, holte tief Atem 
und Mar bor Erregung fo weiß wie das 
Damafttuch des Tifches. 
„Einen Kup bat fie mir verfprochen, wenn 
„Wiener Blut” das Nennen macht, den hole ich 


Sie flüchtete lachend 


mir Inn auf dem Mennplak! Und — vier 
Wochen fpäter wird Annemarie meine Frau — 
Morien, ich zieh’ mich nur um!“ 


blidte ihm das Annemarietfeherl nach und Dabei 
fragte fie fich: „So—o ic) 
lobt, oder bin i’3 net?!“ 


* ei * 


Ar li ging er zur Tür. Regungslos 


on! Bin i jeßt ber- 


otorrädern, Kauthagen, 
ent 
dem 


— und brachte in drangboll 


Die Drehtüren knarrten, wie Schnellfener 
Happerten die Wettmafchinen, berfchlangen in 
— Gier die rolaiarbenen Taufend 
van ennoten und bie filbernen ünffranfen: 
tüce, die irgendein „Bouif“, ein „slidjchufter“, 
wie Die Stleinmwetter genannt werden, aögernd 


wagte, 
in Garten, Eden — — ein Paradies... 
Ueberall Obftbäume, die nach altem Brauch am 
Zage Des „ Kid Arc de Triombhe“ don den 
Beluchern geplündert werden, Rofen, glutrote, 
fehneeipiveiße, goldgelbe, und Altern, Georginen, 
Dablien. 

tuifchen einem Miefenaufgebot von Mode: 
borfübrerinnen, gewandt wie MWiefel, Berfäufer 
und Berfäuferinnen bon Blumen, Zigaretten, 
Schokolade, Konfitüren, Eis und Unfichts: 


tarten, 

Zipfter, Taſchendiebe, Hochitapler — ab, wer 
fragte Danach, beute — heute am Tage des 
„Brig Are de Exriomphe”! 

‚ Um die Tribünenloge Nummer 27 ballte ſich 
ein Kreis bon Herren, Mlebte wie ein Wolt 
Iöoäemender Inmmen auf den Gängen, den 
veppen, 


Yvonne Valtier nidte lächelnd dem einen 
ober anderen ihrer Bekannten zu nahm eine 
Furkuegläbenbe Rofe zwilchen Die Zähne und 
hlo| ie Mugen bis auf einen il en 
Spalt — — ab) — — man wurde ge! da 
wurde bewundert, war ACH ſchon begehrens» 
wert! Gleichgültig, mit dem SHerridergefühl 
der Amerikanerin, des bolarmillionenjchveren 
Girls, fah Winifred über den Knäuel Hin, halb 
amüftert, Halb mitleidig., Das waren ja feine 
Männer, nur wandeln Modejournalfiguren, 
da lohnte es fich nicht — Bis auf einen, und 
der .., Unmwilfürlih blidte fie auf Kreuth. 
Rubig ftand er da in feiner hünenhaften Srähe 
und neben ihm, faum e 


Zyrannin Mode folgend — wieder sta 
ofen⸗ 


ranzoſen, Engländer, Amerikaner, Spanler, 
Italiener, Slaven und inmitten Des Wölter« 
gemiſchs ein winziges Fähnlein —A die 
efommen waren, um bad. Wunderbferd Ihres 
aterlandes 99 au fehen. Saufen... mehr 
nicht; denn auf einen Sieg wagte auch ber 
rofenrotejte Optimift nicht au Sollen. u oft 
war ber Verfuch gemacht worden... . 
mißlungen. 

Trainer Mobiczel pain no einmal die 
Sattelgurte, Elobfte liebebol den Hals des 
Goldjucfes. Nicht eine Sekunde ang hatten 
er und Szäbor ben Seng verlaſſen, fchliefen 
ao in der Box — beſſer vorgejehen als 
nachbebacht! 


Dit einem Gefühl berzbeflemmenbder, atems 
raubender Spannung blidte Annemarie bins 
unter auf bie Taufende und Abertaufende, die 
bligenden Uniformen, fah, tie durch einen 
Schleier  ftarrende — bon Photographen, 
Aerneläfern ‚und atmete tief auf, lächelte, als 
e Tpirte, vie fi) Hanna-Joachims echte be: 
rubigend auf ihre Hand Iegte. ß 

Ein heller Sanfarenton. Rudweiſe ſtiegen 
an dem Sabnenmaft neben der franzöfiichen die 
Slaggen  Deutichlande, Amerifas, Englands 
und \staliens empor, Inatterten im auffommens 

en Winde — 


und war 


Denn im Kitt ift ed mit der Tätigfeit ber 
Sefielung — — nur ſchlech Pe 
olte es wenigftens fein. Aber, wie man jehen 
wird, e3 gibt auch Ausnahmen. Co beifpiels- 
meife in ber Gtrafarttalt ber fübflamifchen 
Stadt Bosjaremwag. Dort wurden bei einer 
unbermutet vorgenommenen nächtlichen PBrüs 
ung, fürzlich drei der unfreimilligen Arlanen 
jabei ertappt, wie fie munter faliche Zehn: 
und Zwanzig:-Dinarftüde anfertigten. 
Die dazu nötigen Werkzeuge umb das erforder 
liche Deaterial hatten fie 9 allmählich aus den 
verfchiebenen Wertftätten der Unftalt — 
gs len und die fertigen falfchen Münzen dann 
urch bie Gefängnismwärter jelbft in Umlauf ge 
bradjt. Die braven Beamten batten ahnungd- 
108 für die Gefangenen Bier, Tabat und allerlei 
fonftige Genußmittel eingelauft. Das war zwar 
verboten, aber ba die Sträflinge mit reichlichen 
Zrinfgelbern nicht far] ten — jie batten es ja 
Dazu —, brüdten bie Wärter beibe Augen au. 
Fe bie Züchtinteit der drei Gelbfabrifanten 
bricht es, daß weder von ben ®efängnisbeamten 
noch von ben Geidäftsleuteh in ber Stadt die 
Faſchungen als foldhe erfannt wurden, 


Acht Stadträte, die ſich ins 
Fäuftchen Iachen 


Eine intereffante fFreifprechung erfolgte 
fürzlich in — 5 n in ben Ders 
einigten Staaten bon Amerifa anlählich 
eines großen Beltechungsprozefles, ben bie 
Stadtverwaltung gegen ein Magiitratsmitglied, 
fechs frühere Infglieder und einen Stadt: 
anmwalt angeftrengt hatte. In der Unklage war 
behauptet worden, bak ber Haubtangeflagte in 
Verein mit feinen —— von einem 
Dritten 10000 Dollars (rund 3000 Mark) Be: 
— genommen babe, wofür alle zus 
jammen als — — eine ſtadtiſche Ver⸗ 
ordnung Durchbradhten, derzufolae, die Stadt 
Berwon gezwungen wurde, das Gebäude der 
inzwifden gefchlofienen „Nationalen Bant of 
Berwyn“ zu einem übertrieben hoben Vreife 
ald Rathaus zu pacten. Der Geber der Be: 
ftehungsfumme ift bereits verurteilt, die acht 
Stabtväter aber wurden überraichendertweiie 
freigefbroden, weil fih in der Anklage 
ein technifcher Fehler befand. Er beitand darin, 
dag als Eigentümer des Haufes verfebentlich 
die Bermyn Securitied Co. angegeben wurde, 
während in Wirklichfeit Drei Konfursver- 
walter mittlerweile das Haus über= 
nommen batten. Diefer winzige und fr 
unfere Begri TE nebenfächliche — war für 
den amerifaniichen Richter Grund genug, alle 
acht freizufprechen. 


Humor 
Später 
Bittte — Gaſthaus. 


—7* Sonnengebräunte Haut 


IVEA-CREME 


NIVEA - ÖL 


Die Wellenwogen flutete es durch Die 


Menfchenmaffen Hin, Brandete empor — — 
bann Zotenjtille, ais Die Nummerntafel boch⸗ 
jezogen murde. — Winifred Atlinfon griff zum. 
bernglas und las die Hangvollen Namen ber 
neungehm Bewerber um ben 500 000: $ranfenz 
BVreis, Der rund 83 000 Mark gleichlommt. Un- 
wiltärlih nannte fie balblaut Nummer, Ber 
fiber, Pferd und Reiter derjenigen, die fe am 
meiften intereffierten: 
1, Madame EC. Harmsworth, Areijänsige 
Ber „Zantine“, 53% Kilogramm, E. Chance 
ter; 
2. Monfiene 9. 3. de Kreuth, breijähriger 
engft „Wiener Blut“, Kilogranım, 


. Saäbor, 

7. ©. Blumenthal, breijähriger Hengft 
„Eoaftguard“, 55 Kilogramm, %. Herbe. 

8 Madame Y._Valtier, RT Hengit 
Gloire de France“, 55 ilogramm, 
&. Bintfielb, 

Die Buchmecher fchrien, ftrichen drei Pferde 
namen auf den Kate n aus — „Wiener Blut“, 
Öloive de France“, „Blenheim‘, Die Mett: 
fuft der Mennbefucer” Flaute Mich ab, nur 
J I HELL — etrargue 
un atout“ kamen noch sin paar größere 
Abiehlüffe. 

Vom Waageraum ber Inmen bie Zodeis, 
Taßen auf. 

„Achtung, Mesdames et Messieurs!" 

Ueber den Köpfen ber fchiebenden, ſtoßenden 
Menfchenmaffe f wantten die bunten Naden 
ber Reiter bei ben taumgreifenden, ftelgenden 

chritten der Vollblüter, die Das Geläuf be: 
mtr 

Im 

Der neigte ſich herab, lächelte, hielt noch 
immer Annemaries Hand, 

„Nein Kleines, nun halte beide Daumen!“ 

„a, glaubft’ denn... p1“ 

„ch weiß 681” 

„ Brunten Einen bie Rennbahnbeſucher auf 
zifche, auf Stühle, ein haar Dejonders Be: 
eifterte erkletterten bie Bäume, hingen wie 
föinarze Trauben im Geäft, 


(Bortfebung folat) 


6. Seite 


Harburger Anzeigen und Nachrichten Kreii 


14. Juli 1988. 
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VBrieſwegſel 
zwiſchen Hitler und Yingeldey 


Pesiin, 14, Juli, Der Führer der jet aufs 
geli on Bentfehen —E Rei ——— 
erdneter — hat folgen! ed Schreis 
ben an den Neichsfanzler gerichtet: 

Nachdem ich die Deutfi olf3partei aufs 
gelöft Habe, da das Sortbeitehen von Parteien 
im alten Sinne mit dem jefen des jegigen 
nationalfozialiftifchen Staates nicht verein 
iſt, ift e8 mir jelbitverftänbliche * licht, zu vers 
fichern, baß_bie Mitglieder unb Wähler ber 
bisherigen Deutſchen Volkspartei entfprechend 
ihrer Ueberlieferung 
in berantivortungsfreudi, vaterlãndiſchem 

—R 
on der Größe und Freiheit des Vaterlandes 
mitarbeiten werden; Ich darf dabei len 
dem von Ahnen, 9: verehrter Herr Reichs⸗ 
lanzler, wiederholt bekundeten Willen ans 
nehmen, daß Cie in: voller Anerkennung ber 
vaterländif {en Sefinnung diefer Menfchen da⸗ 
für Sort ragen iwerben, da 

fein Mitglied der a: n  Deutfchen 

Rolfspartei aus Diefer feiner Mitaliebichaft 

irgendeinen Nachteil. in feinem. beruflichen 

Fortlommen feiner abũurgerii 


Wr Stellung € h 
Ich wäre Befonders dankbar, wenn in bie 
Tage et twürde, biefe Auffaffung beitätigt 
zu erhalten, 
ERS) hat Reichskangler Hitler geant« 
mortett. 


In Erwiderung Ihres Briefes vom 7. Yult 
bejtätige ich Ihnen gern, dat nach der Aufe 
löfung der Deutichen Wollspartei deren bie- 
berige Mitglieder und Wähler — ihrer Zur 
gehörigkeit zur Deutfchen Bollspartei und 
wegen ihrer Betätigung in Diefer feinerlei be« 
rufliche oder ftaatsbürgerlihe Zurüdfegungen 
erfahren follen. 


die nene Kirchenverfaffung 


Berlin, 14, 
ſchen 
bif 


zweige der Sirchenbetätigun, 
mern ftehen, Eine Rei 
Qerbindung des Fir 
der SE TGEHEN je Bilden. 
Weife wird der Aufbau ber 
vinzen, a und N 
haben. Das ‚Kirchliche Leben in den tete 
streifen de3 Kirchenvolfes zu "werfen, en hs, 
N 5 


iſchofs binzulenfen, wird die ——ã— bejondes 
Die geeigneten. Maßnahmen ‚ergreifen 


Keine Wirtihaftskommiflere mehr 
Nüdnahme der Vollmachten bie 
Kummiffare Wagener und Moellers 


Berlin, 14. Juli. (Eig. Funkd.) Das Meichd: 
tirtichaftsminitterium teilt mit: Nachdem au] 
Anordnung bes Reichsfanzlerd Kommillare au 
den Gebiet der Wirtichaft nicht mehr t tie fein 
follen, bat der Rei —A sminifter bie den 
a omallagen ür bie Wirtichaft Dr. B. c. 
Wagener und Moeller bon feinem YUnttd« 
vorgänger zugefertigten Beftellungen zurüd« 
genonmen. Damit erlöfchen fämtliche von ben 
genannten, NReihstommifiaren erteilten Wolls 
machten fowie fämtli gegebenen Unter⸗ 
vollmachten. 


Wilhelm Keppler 
Beauftragter für Wiriſchaftsfragen 


Berlin, 14. A Der Kanzler Hat folgende 
Berfügung erlaffen: 

Den Norteigenoffen Wilhelm Keppler 
babe als meinen Beauftragten für Wirt: 
ſcha agen in die Neichötanzlei berufen. Ich 
ernenne ihn hiermit sie ‚eitig zu meinem 
Beauftragten fir - Wirtfchaftfragen innerhalb 
der Partei, Alle wirtichaftspolitifchen Organi: 
fationen der Partei find ihm unterftent. 

ge. Adolf Hitler. 


Funf Verwandte Sheibemanns 


im Ronzentratioustager 
Eine Warnung für-Verleumber 

Berlin, 14. Juli (Eig. Funkd. Fünf im deut: 
fchen Neich ſich aufhaltende Verwandte Scheides 
mamıs wurden in Schughaft genommen und in 
ein Sammellager. überführt. Diefe Mafnabme 
tt im Sujanmenhang mit, dem berüchtigten 
SEREIDEL —— in ber Deuhori 
Times“ erfolgt. 

Es ijt bier ein begrühenswwertes Beifpiel Bi 

Peoffen tmorden, Das allen — n 

und Werleumdern, die im Ausland ihe 

landesverräterifches Treiben ausüben, zur 

Warnung dient. 


Amerikas neuer Botihaiter 
Botſchafter Dodd in Berlin 


Berlin, 14. Zuli. (Eig. Funkd.) Der Donners: 
tag in Berlin eingettoffene neuernannte ameris 
taniiche Botfchafter für, Deutfhland, Vrofeffor 
Dodd, machte fich Freitag mit Vertretern der 
beutfchen PBreffe befannt, Er erklärte u, a.: 
Mad) längerer Abwefenheit bon Deutfchland 
bin ich nun in hohem Maße beglüct, iwieber in 
Deutjchland zu leben und arbeiten zu dürfen. 
Vor etivm 35 Jahren, bon 1897 bis 1900, habe 
ich, an der Leipziger —3 — — Ser 
ſchlchte ſtudiert. Namen wie Erich Mards und 


"191 Srauen dem %ı 


ein, für bie 


} Hüttendireftor Moreinel, wurde nad Hins 


Karl gapreit find inte wohl, vertraut. Dad 
Voll ber Bereinigten Stnaten hat bem deutſchen 
ol viel zu verdanken, und ich hoffe, dab c# 
En twird, bie guten eslefuunpen 

e 


12 
. Die A a anbigund, ner 


Gelbitmord bei der Verhaftung 


Das Ende eines Hochſtapler 
Warnemünde, 1 But. In einen Warne⸗ 
münber Hotel tmurbe ein junger Dann als 
Di ftapler entlarbt, der ſich als .hationalfozia 
iftifcher "Unterführer aus Magbebitrg aus— 
—— und länge tt im Hotel aufgehalten 
atte, 


F ne 9J na au be eis A —— 
ugenblis feine Seftnahme erfolgen 
folte, 5 ex. fi in feinem Bimmer in es 


5 ber Polizeibeamten und des Roftoder 
reißleiters der Nattoralfozialiiten eine Kugel 
in ben Kopf, Er mar fofort tot. 


Reanke Frauen und Iuhäkter in Hamburg 


Samburg, 14. Juli, Donnerstagabend wurden 
ur ‚Belämbjung ber Geichlechtsfranfheiten, 
Beonituten und ‚Bubälterei bei einer großen 

treife 300 Verfonen feitgenommen, von benen 

ie 1 Angekäbrt und eine Reihe 
von Zubältern. gefaßt wurden, 


Regelmäßiger Enfiberhehr 
ee ale Ohbanerite? 


iedrichöhafen, 14. Juli, Am Donnerstag 
fand — fir 23. ordentliche Ger 
neralver! —— er Deutichen Lufſſchiff ⸗ 
————— G. unter dem Vorfig bon 
r. Edener ftatt. Dem Bexicht des Wors 
ftandes entnehmen wir: Die Verhandlungen, 
die Dr. Edener in Brafilien und Spanien 
im Bau, vörigen Jahres und im Fruhahr 
des laufenden A führte, ſchienen zur ‚Hoffe 
nung_ zu berechtigen, Daß in abfebbarer Zeit 
eine Luftſchiffhalle oder wenigitens Sandeplat 
mit einem Anfermaft und Gasverforgung in 
ben genannten Ländern eritehen werben. Da« 
mit wäre Die Vorbedingung für einen regels 
mäßigen — zwiſchen Deutſchland 
und Südamerila endlich gegeben, und „bes 
ftünde die Hoffnung, Dann an diefe erfte Linie 
allmählich weitere anfchliegen zu fönnen. 


jahre, altiver Sänger und gu in_ Diefer 


'angen Zeit dem "Deutfchen Sängerbimd an. 
— — 
J 
Generaldirentor Vernhard gegen Sürgihaft 
aus ber Haft entlaſſen 


Breslau, 14. Juli Am Donnerstagnach ⸗ 
mittag wurde der Generalbireftor ber Königs: 
une Bernhard gegen Stellung einer ofen 

ürgfchaft aus ber Haft entlaflen. Yu er 


verleaung einer Bürgfchaft auf freien Fuß ges 
et. 


Millionenſchaden durch Brand einer Gummi- 
fabrik 


Paris, 14. Juli. In Asnie res bei Paris 
wurde am Donnerstagabend eine große Gummtis 
— durch ein großes Feuer vernichtet, Trog 

68 Cingreifen® berfciedener Feuerwehren 

waren die anliegenden Gebäude jtark bedroht 

und mußten borübergebend geräumt merben. 

Erft, nad) ftundenlangen Bemühungen gelang 

ed, bed Feuers Herr zu werben. Der Gadır 

— eläuft ſich auf mehrere Millionen 
ark. 


.| Kornblumen und 


Uns dem Landkreis 


Plünt heine Aehren ab! 


Bl ben weiten Feldern wogt Pu im 
wehenden Winde das reifende Korn. Wunder 
vol wandert e3 ſich inmitten ber Pracht. Blaue 
roter Mohn eigen ben 
Wanderer, von diefen Blumen einen Strauß 
mit beimzunehmen. Slinder nei auch zu ber 
Unart, Aehren abzıtreißen und fie mohl:gar in 
den Mund zu nehmen. Das birgt eine grobe 
Hefahr in ich. Die Uehren enthalten twinzig 
Heine Strahlenpilze, bie ſchwere und a 
Entzündungen hervorrufen können, 
Eltern können alfo ihre Kinder garnicht ferne 
vor biefer Gefahr warnen! ſch 


Moorende 


68 war ein Schlaganfall. 

Mit Bezug auf ben bereit# vom und ges 
meldeten Xob bes Gar en  Beteranen 
Rund Meyer in ber Efte tft fest einwandfrei 
jeitgeitellt worden, bag Meyer, na ex 
morgens gegen 6 lbr feirte — berlaften 
Batte, unmittelbar am Giteufer einen lag· 
BB hl in Bien Beten Ce lee 
HEN je an diefer Stelle 3; 

Che gelingt IN. at. 


Die Beerenobfternte Hat begonnen. 


obfternte eingefeßt, und Himbeeren, Iohannis: 
? : tachelbeere Kalk in 


roßen Drengen bon bier an Den bürger 
akt. Sowelt ſich die Bisejäheige —— 
ß — 


Altenländern zurzeit 
einigermaßen ad 
beeren. 


Oove 
Kraftwagen fährt in ben Waſſergraben. 
Auf bei burg⸗Jorker ©) ee fuhr ei 
rat äh Bi or es ya und eine 


Dame befanden, von ber Straße herunter und 


in den an biefer Stelle m tiefen neben 
der Straße berlaufenden — — 
a — 
ochbr 
erlebi — [3 
Enfen: 
Belbbiebftapl 


Aus einem einfam am Walde gelegenen 
Heinen gensgarten tmurden durch WBicbeerens 
pilüder Kartoffeln entwendet. $ 
Ent 
% 


Ans dem W sieben 
Börſe nur leicht angeregt 

Outlet mb Rueuhknbeen Bag Behr und 

Il Des; Meichaimixte 

— Verſon 


* 
anne ve 
Sinte gehett habe, die Arbeitslofen wieder in 
MNeihen ber Arbeit: . 


face a 
um 37 dv. 9. höher war als im gleichen Monat 


ent ls 1, © a 
Selfenkirchen pl a Ps Hinz 1%. 


Gleltromwerte ebenfalls 1-2 gebeffert. Nur 
AUES. ruhig. 

Lebhaite Nachfrage beitand nach Reichsbank- 
anteilen bus koch, weiter anziehend plus 3. 
Auch Shiffahrtöwerte erneut gefragt. Mas 
(inenwerte ebenfalls feiter. Muag blus 1%. 

jerliner Mafchinen plus 1. Raliiwerte ruhig. 
Bon Antowerten BMB. plus 1%. Daimler 
plus 1%. Linoleummerte recht feit, Deutiche 
plus 3, Continental plus 1%. Im Verlauf der 
erften Stunde lonnien bie meiften Werte weiter 
anziehen um % Bid 1. Sarben ftiegen bis 132%. 
Bon Renten Alt» und Neubefty ebenfalls eiwas 
at veränderlichen Obligationen Hoefch 

u . 


Geldmarkt noch unverändert leicht. Tägliches 
Geld 4 plus 4 db. H. Der Dollar war heute 
erneut abgefhwächt, dad_Pfund interiational 
ebex feiter, Dollar gegen Riund 4,79%, das ent 
pricht einer, Parität gegen Mark von 2,88 

funde/Marf 14,0, Bfunde/Schtweizer Franken 
17%, Bıundelfranzöfifche Kranken 85,31. 


Amt. Berliner Devisen am 14. Juli 


& -14.02,$- 2,935 M 


(Ohne Gewähr) 


Wetterbericht 


(Nacbrud verboten.) 
Das Tiefbrudgebiet wechſelt fein Zentrum 
ute morgen an der mittleren Nordiee. E— 
at auf feiner Worderfeite itberall bei mäßigen 
# - ftärleren weltlichen Winden erhebliche 
en ioläge gebracht. Im Rüden des oitwärts 
Kahn n iefdrudwirbels dürfte eine leichte 
ung, ber Witterung eintreten, doc iit 
mit der Erhaltung des Sgauerharntters auı 
noch in den nachſten Tagen au rechnen. 


Ausfihten für ben 15. und 16. Juli 


Zunãchſt noch friſche bis ſtarke, ſpäter ab» 
flauende Winde aus weſtlichen Richtungen, 


wechſelnde Bewölkung, geringe Wärmeändes 
rung, noch zeitweiſe Regenſchauer. 


Das Türkenlager vor Wien 


Vom 14, 
alfo vor 250 
und legten 


uli bis zum 12. September 1863, 
ahren, wurbe Wien zum zweiten 
ale von den Zürfen Belngeeh, bie 
unter Führung bed Öroßwefird Kara Nuſtapha 
ungebeuren Schreden im Lande verbreiteten, 
die Dörfer und Mazxitfleden vermüfteten unb 
die Einwohner, bie nicht erſchlagen wurden, in 
Gefangenfhait und Sklaverei führten. mit 
faft. 200000 Mann Tamm Sara Wuftapha bor 
Wien an, und das Zeltlager, das er bort er: 
richtete, {ft eines der benfmürbigften SMriega 
Inger aller Zeiten geigefen., Der Großiefir 
und die Weite hatten bradtuolle Zelte, und 
das Gezelt bes Zürfenführerd war von grüner 
Seide und mit aoldenen Knöpfen berziert. Es 
enthielt Abteilungen” und Gemächer, die zur 
Abhaltung des Sriegsrates, zur Audienz, zum 
Gebete oder zur Ruhe Bienten, Am Eingang 
ing Die türkifihe rote Blutfahne mit arabfiher 
schrift, indes im innerften Gemad bie Fabne 
des Propheten aufbewahrt wurde, Softbare 
Zeppiche ſchmuckten die Wände und Syuhböden, 
und. der Seltraum ‘war noch mit allerlet 
goldenen und Mibernen Gefäßen angefüllt, bie 
zum Zeil Raubgut waren. In eraunlidee 
Schnelligfeit hatten Arbeiter rings um biefe 
runtbauten Gärten mit Babeftuben errichtet. 
n. biefen Gärten bielt man in koftbaren 
afigen feltene Tiere, Per Wert bes Beltes 
> Öroßwefird wurde auf über eine Milion 
Reichstaler geichäßt. 


As bie Türfen am 12. September bon ben 
Deutfcen und Bolen, die das belagerte Wien 
entfeßten, am Nablenberg vernihtend aufs 


aupt gefchlagen wurden, fiel das Zeltlager ald 
re ei ei e Beute ben Giegern in bie 
Hände. AIntereflante Einzelheiten erfahren wir 
aus ben Briefen des Polentöni 
!Sobtefti. Cr fchrieb ber Königin: „Der 
Weſir hat auf feiner Flucht — cgelaſſen; 
er bat nur fein Pferd und fein Kleid behalten. 

5 babe mich zu feinem Erben eingefeßt, denn 
; Der öhte Zeil feiner Neichtümer I mir ım 
bie Hände gefallen. 18 ic) mit ber eriten Linie 
borrüdte und den Mefir bor mir auspebtängte 
“traf ich auf einen feiner Bebienten, ber mich 
in bie gelte feiner Privathofbaltung führte, 
Diefe Zelte nehmen für fi einen Daum ein 
o groß wie die Stabt Warſchau oder Lemberg. 

ch bemächtigte mich aller Ehrenzeichen un 

ahnen, die man bor dem Großwvefir heraus 
Sagen pflegte... Berner haben. wir reiche 

elte, prächtige Fantaaaen und taufend andere 
ehr Ichöne und fehr koftbare Spielereien ges 
unben, Bier oder fünf mit Mubinen und 
Saphiren Defeßte Köcher find_ allein einige 
taufend Dulaten wert, Unfere Soldaten haben 
viele Gäbel mit goldenen Griffen erbeutet. 
Biele Soldaten haben Gürtel mit Diamanten, 
Ich begreife nicht, was bie Türken bamit tun 
wollten, denn fie nllenen feine Gürter au 
tragen; vielleicht mollten fie die Wiener Damen, 
die in ihre Hände fallen follten, damit 
ihmiüden; gewiß ift aber, daß Die Diamanten 
fcön find und Die zelreung febr reich _ift.“ 

1 den Briefen Sobieflis find unzählige Koft- 
barteiten, bie im Türfenlager gefunden wurden, 
aufgerübet, An fonftigen wertuollen Vorräten 
fand man im Lager zufammengepferdt 15 000 


Dan Büffel und Maultiere, 5000 Kamele, 
10 Schafe, er 100000 Malter Korn, 
‚Hafer, Gerfte, 000 Güde Reis und ganze 
Mage ‚ine voll — Kaffee, Zucer, Honig, 
Del, Bette, Leinwand, Baumtvolle, Leder, Pelz: 
wert un viele anbere Axtifel, die wertvol And 
nüglich, waren. Diefe Beute berurfachte in 


3 Wien einen gewaltigen Sebensmittelpreisiturz. 


Ganz ungeheuer war auch die Beute an Friend» 
material, Gin frommer Gottemann jammelte 
aber aus in bem berlaffenen Zürfenlager 500 
Hunde ge, entlrältete Stinder, die der. harte 
jeräige Feind iuradastallen hatte, 


ale) — 
r berühmte Kund· 
Starhemberg, ein Pole namens a! erhielt 


Lieb) Ingedelzänt ber 


iener gemacht, denn 
Koleziki SEHR, noch im green Jahre. der 
Befreiung Wiens das ei affechaus am 


‚Wenn wir auf die Tage der Belagerung 
Wiens zurüdichauen, bietet der Einblic in das 
erbeutete türkiihe 29 eine Fuͤlle nier⸗ 
ejfanter tulturhiſtoriſcher Tatſachen aber 9 
ſtebt uns der Triumph der Deutfchen, auch bier 
im Gitboften ein geivaltiges Bolliverf wider das 
Eindringen fremder Geivalten geliefert au fein. 
Venn ber Iflam Europa nicht überflutete, jo 
baben es Deutfche gerettet; wenn die Slawen 
e3 nicht überfhiwenmten, haben deutiche Krieger 
den Olten gebiitet. Co war e3 immer und it 
8 beute noch, indem Peutichland das jtärtite 
Bollwerk wider den Volfhewismus ift. Wann 
aber wird feiner fulturelen Miffton einmal 
der Dank ber europäifhen Mölter werden? 


— — — — — 


14. Yult 1999 Harburger Angeigen und Ragqriqhten Areiöblatt 7. Solte 
: PER 12 ESS —— inc nenn nn uns. EEE te 


Aus dem Stadtkreis Eingeſandt 


Spz bet Dit, ubeit eribeinenden Nuldriften | 
Weitere Stadtkreis · Nachrichten Nehe Geite 3 nimmt bie 


leifuna mir die prefienefenidie dic 
antiworfung. 


Die Rohstoffpreise ziehen an! 


PREISVERANDERUNGEN 


Erfte-Sigun: oh Warten bei ber Rentenzahlung 
des neuen Hambur; ri reubifhen — — — De Ein unerträglicher Auftand herrſcht bei der 
——— — Auszahlung der Invalidenrenten, hauptfächlich 


am va Bahltage. Die jtarfe Entrüftung 
ber Beteiligten it voll und ganz gerechtfertigt, 
ba man ftunbenlang auf die Rente warten muß. 
Das lange Stehen fällt manchen alten Inda 
liben recht fchtver, abgefehen von der Zeit, die 
babei verloren peb%: sit a Ichon borges 
tommen, daß alte rauen umgefallen find. Es 
wirb bringend gebeten, biefem AZuftand ein 
Ende zu machen, oder wenigitens Beſſerung zu 
haffen. 3. 


Luftſchuß in Harburg 

Unter der leberfhrift: „Ein Mahnrur mm 
bie Bevölferung“ wurbe in den Harburger 
Anzeigen und Nachrichten über ben Luftichuß 
berichtet. Das ift eine Angelegenheit, die in 
Harburg mehr unterftüßt werden mühte Vom 
1. 5i8 zum 10. Oftober 1932 Innen die Liften 
auf den Boltzeiwachen aus, um die freiwilligen 
Aufnahmen für Die Luitichusbelier vorzus 
nehmen. Der Erfolg war febr gering. Ganze 


Der Hamburgifch » Preußifche Landes ⸗ 
Hlanungdausfchuß, zu dem auh Harburg 
gehört, ‚at zum eriten Male in feiner durch die 
national) — Regierungen Preuhens 
und Hamburgs ———— Reubefebung 
— su Hamburg feine Sitzung abge» 

en. 


Der Arbeitsfii ang des Ausfchuffes in, 
eine Einführung in Die bisherige Mrbeit 
be3 Bandbesplanungdausfhuffes 
borauß, & ber Mitglieder bes hamburgifchen 


Senats Jorwie preußiihe Staats» und Koms 
munalbehörben eingeladen unb vertreten 
waren. Der an Pu eines groben Karten: 
itgliedern bes Zechnifchen 

Unterausfchuffes jattete Bericht lieh er« 
tennen, bon welch — r Bebeutung 
ba8 Ergebnis ber bisherigen Arbeit für bie 
Entwidlung bes Manunpägebieis 
ie Zeile ift und 


50 Mann wurben von der Leitung der euere 
webr in verichiedenen Abteilungen ausgebildet, 
Davon ift nur ein Bruchteil im Gasichuß felbit 
unterrichtet worden. Es wäre doch im Jntereffe 


Ein Zeihen der Befferung 


ber Bevöllerung ratfam, iwern aus D 


huffes' in fehr hohem wenigen einzelne ausgefucht witrden, b 

Mabe gang auf biefe wirklihe Gieb-| Die deutſchen Robftoffbreife haben ſich, wie die Statiſtit zeigt, feit dem Tiefpunkt teilmeife Li selne ausg J 
Tungsaufgabe gerichtet ift und ſich bölie recht eine erholt. Das ijt etiva zu einem Drittel auf innere wirtfeaftliche Vorgange ——— — — e 
fernbalt bon theoretiichen und Phantafiepianen. a —— ber Fettwirtſchaft, man ** in dieſem — Warum ift_bdiefe ganze Arbeit eingepadt und 
n Be nat und ber —A — auch bie große Preiäftcigerung bei Kalbefe ien), Starier find jeboch bie Einflüffe be in die Ede gelegt, worden? Hamburg übt 
Minifter für Wirtichaft und Arbeit Haben bie Weltmarktes geivefen. Die Aufgabe des Goldftandards in den Wereinigten Ctaaten von ftraßienmweife die berfönliche Abiwehr * Gae 
Notwenbigfeit, bieje große bedeutungsvole Nordamerika hat dort zu einem jpefulativen LWUnziehen der WRobftoffbreife geführt, bei und Brandbomben. Die Bevölkerung zeigt 
Kaalt in — —— 9 rl gran —— IR gie Deere Aug ——— —— gr Baht — toßes Inereſſe und dernt dabei. Wins * 
ihren, nnung ber neuen 2 ältnis zwiſchen Angebot und Nachfrage hai ei jebeffert; ba i — 
fie owie daburch — bad a m Bor» 2 2 Kautfchuf, Sıder und bei Merten ge Pa — —— — 
Bezeichnungen für Strafen und Platze 


Li 
ber Führung des Qanbespl: Y es 
ee ee ——— 


im Be, 
; \ ü Bezei ae Gtraf * 
A ve ame — — Keine Anfhaffungen aufſchieben! naßıne von 13 v. 9, Aurich eine folde von ———— — Heer Nam fein, nn fe 
Baudechor Kane bename ror Grler Appel an Die Ganbiwerlerbeteiche ———— 
Die Arbeitsfigung Deihäftigte fih_in ber In ben legten Jahren find in der Wirtfchaft, Lebensmittel· Unterſuchungen in Harburg | yon Straßen nad Ir Namen berbienter und 


dem Ki 

Hauptfage mit der Löfung Der Feage, auf | befonders aber in den handwerklichen Betrieben, Auf Grund des Lebensmittelgeießes wurden | berühmter Männer auch noch die Vornamen 
Del e Beile gi anaße Sie lungs+ Erſabbeſchaffungen für —— Maichinen | in pa Zeit vom 1. April bie. Yun 1933 Pesanauale — ae ur in — 
acer Bo 6 en eier Bo | neh en Ton O8. | 13 TELLER  STE ale Sm 
BEN ee ne SEE Ro, Fee | ek ei anenhunnen | BE hg, Sl 
i notiwen Bier, x Xnisellung, ober” den | Stadt Harburg-Wilßelmsburg Beanftandet, weil Bank: etiva — wie folgt zu benennen: 

a) e 
rd 


nd» Jeachim b. Sieten-:Straße, Ernit:Morite 


€: do i icht mei «ihre Befchaffenheit nicht den gefeßlichen Be: k 

Berufsberatung in Arbeitsbienft- en? —A ding a ftimmungen entſprach. Zwei Volmilhproben nbt:Straße, Zürft Otto dv. Bismard-Rlaß, 
lagern Köatten worben, um bie Kauft nf ber einen, | wurben wegen au niedrigen ettgehaltes be- Eigen tig Jahn-Straße ufiv. Da jedes 
—— gu beleben. | anftandet und eine Mildhprobe tregen Ccmub- De en Männer 
a | alte anne Oanömerid: | gebaite bemängelt; eine Wultenprobe war ber: | yrrnbrhenhg Mineral fe me a 
ihr Wertpalbjahr in ben Arbeitölagern | Petriebe, Fl 0 borben; brei Margarineproben wurben wegen tehrätechnil d poftali Ehonke 

verbringen, find fi über ihren endaültt Eu Bellen an dem Wiederaufbau der deutſchen vum, vertehr J und poſtaliſchen Stan! 

2 irtichait. au hohen Waſſergehaltes beanftandet. 1 Had« | punkte aus beifer 
Seifen ——— ——— — —— 
i : er Bu war. Auf | funzen Benennungen zurüdtehren würde; alfo 
Dee — Eon, e Berolnerungszunahne in Vreu hen un480. 9. | der Umsüuung von Bieiferbadungen fehlte for Iogen oie, nf zubig wieder; Woonplas 
ländlicher Art, hingewiefen Das Rreubife je Stetitifge Landesamt gibt | wobl bie na) der Verordnung über bie äußere aplas, 8 ER A 


| En: das erite E 
Anzabi biefer — ahrs Kin —A 16. Ei 18 belannt, [u en bat Banacı bene Angabe bed Namens bes Heritellerd als 
die Sanbwirtf&haft und bad Sanbwerf| eine — 839,96 Millionen |aud bie Gewichtsangabe. 

— nen 38,24 illionen bet ber Volds Die auf dem Wochenmarkt zum Ber- 
il 


aablun vom | Kennzeichnung von Lebensmitteln vorgeſchrie ⸗ 


ftublm ers | Bählung vom 1925. Die Benöllerung ift alfo in | auf gelangenden Waren, wie Frifches Zleifch, 

Dee am 45 Bean genen, DIE Burn Gfäge und Sie in verlegten. un 

id nah v. ES Rotsbam (8,7 d. 9.) und | geräudertem Zuftande wurden einmal wöchent · 

wichtig. Eine gleiche Beratung foll bei den in | Aachen (8,3 7 bie fchioächfte Die Mer | ih überholt. Die Margarinefabriten 
). 


vage Lommenden Mädchen: Arbeits- pierunge jezir] 


Aufregung; ein Junges Mann der, fih noch 


Der Flüchtling aus Schlüfjfeldurg 


nicht an bie Gefängnieumgebung gewöhnt hatte, 

besgrub feinen Hi ir Fllen unb weinte 

Erzählung von E& von Ungern-Gternberg laut, und — = — rap ber 
fingen, 

Die kurze, Mare rilbiingBnccgt fentte fich | gung gebacht werden konnte, Es dauerte Stun. | RA, jeman Roltom in der "ni — Er 


Kan) über die Inſel 


e3 Grauens.| den, Dis man die Seiche bes ermorderten Ges | nahın alblehieh vom Xeben. Er fang von Gtepr 


erne flammten auf, Der Große Bär erhob | fängniswärters entdedte und Woltow vermißt lumen, von Liebe und Sonne, 
fih langfam aus ber nebligen Flaͤche bes Sees, Ben ring ei 


wurde. ö if £ Hi bi ärtern 
umb ber feuchte Wind, der vom finnländie] Der Alüchtting hatten eine blutige Spur | gorfter Mireten. Die Stimmen bon Mär 


wurden laut, die ihn zum Schweigen bringen 


hen Ufer über den Qadoga=Gee biließ, | Hinterlaffen. Kaum daß er in der Unorm des 


is A wollten. Aber er achtete nicht auf_fie. Seine 
achte einen Hauch bon veihelt von draußen, | Öefängniswärters das rechte Uufer der Neiva F . 3 Si de 
ei nicht Durch bie fteinernen en Be hatte, begegnete er einem wohlhaben« Sthnme o0 Rare an "Das Sieb wur 

bie it altern, der auf einem Chlitten nach 


cd 
tlbwachen zurüchſchreden Tieß. Die Ge: | ben 
fanpenen * exiten Di — und | Reteräburg fuhr. Woltow bat, ihn eine Strede 


tete ihm ein Thor aus den Bellen. Schlüffelburg 


Teidenfchaft & jehnender. Und bann antivors 
ede | war in Aufruhr. Kommandorufe ertönten, Bes 
lichen an das Gitter, rüttelten an ben eifer- | mitzunehmen, ermorberte ihn an einer eins R i 

nen Gläben, BB ein Mächter Derbeiilte und fe | fumen Gier enilehinte Kch feiner Uniform. Be | Arten entre, unit Otsögenem Sübel in bie 


af a PVritfehen trieb, Niemand wollte | ihn verraten fonnte, nahm alles Geld an ſich fodinen, Aber Immer 
ai 


noc) Hang, 198 Sieh von Mofas su ben © 
fen. Niemand fand Ruhe, und Ieife $ylüche, | und fuhr num felbit als Bauer nad; der Haupts no Sana ba, tem a8 ben. Diens 
ab und au ein Gtofgebet, begleiteten das | itabt, wo es ihm bald gelang, bei früheren Nas 
he: 208 N auf dem Do e. — Targa Ba Der —95— Zuflucht Fi 
wurde ber Gal gen nei immert, am frühen Mor+ | finden, Exit einige Monate ter wurbe er bei Staatsanwalt mit fein, Gefolge war einger 
136; om net | einem Einbruch verhaftet, erfannt und im * Baageredt:.1. Breunſtoff, 6. Ort ſüd ⸗ 

te a Se TE S —2 von einem Sondergericht zum often und bie Hinritung folte Beginnen. | ji pon * 


tern hinauf. Und die ‚pelangenen fangen mit, 


nbrünitig, als ob es ein Gebet geivefen wäre, 


Kommanbdorufe erflängen vom Eingang. Der 


ralau, 8. Gott der Liebe, 11. Ritter 
en Strang verurteilt, 8 Singen beritummte und ai ben gellen | (hei Hofe), 13. früherer Meichspräftdent Ct), 14. 


In ein Heulen über, Geballte 


Mad; den Begriffen ber, bürgerlichen pelt | Song MIR ufte fcilugen | ferophet, 18. getüczter tauennamte, 17. Cäug: 


batte olloim obeäftrafe mohlverbient, Nun follte das Urteil vollſtreckt werben. 


aber im Gefängnis war er ein Held, ein Schein | Tifcäler aus der Stadt, da Fein Gefangener ſich am das Üllten, Imgänfleaerin, 19. Indianerftamm, 20. Grad⸗ 


gen, bie GERNE. u feffeln. — est fangen ung am jermometer, 28. Verfands 


umgeb feinen Namen, und mancher junge | bazu hergeben wollte, errichteten in ber Nacht | von der Michtftätte Mufe und Gtiinmengetuitr, | Sure 27. Kriegdr 
Räuber hatte gefeötworen, ihn nachauahmen; er | ben Galgen auf einem der Höfe, dicht am! Argenb etwas RT var. gelheben. RA — — 
war ber einzige, bem e8 je gelungen mar, aus niedrigen Verlieh, in dem einft der 74 t Gefängnisbireltor gab mit böfer Stimme | fendjäprige Stabt im Apeinland (d gilt als 
rien: oo ift amp er Iwan? Man | ein Bi be). 
fol! ihn fofort berbeifeiaffen, ex liegt der Sentredt: 2. befannter Name einer 
tgendivn befoffen in einer Ede. Die Gefanger | Brüce Rene! ig8, 3. Kopffchmud, 4. Der: 
nen Dorfhten a, und Ei berftebenbes © Aoenz | größerungenlas, 5. Mädchenname, 7. Diodetanz, 
im alitt über ihre g Obne Senter gibt eö | $} mehrftellige Alfer, 10. Geiftesprodutt, 12, 
eine Dineeptung, Und ber Henter war dere | Monbgöttin, 18. uf bes Gjets, 21, Gefängnis, 
ſchwunden. n. Nabelbatım, 24. Au 
‚Man fuchte Iange, Endlich fanb ihn ein | tenwedfel, 
Wächter, tot, Ein verzerrtes, weißes Geficht und ? 
eine aufammengeframbfte Hand ragten aus ber| Nuflöfung des Silbenkreuzworträtſels 
Unratgrube; man wußte nicht, ob Ivan felbft Waagerecht: 1. Demonftration, 4. Mors 
Beeeinaetauen oder ob ihn eine fremde Sand gen, 5, Selle, 7, uzeum, 9. Bora, 10, Braten 
mAh Ya hatte; aber ba er eine Munde | 15 note, 14. erne, 16. Merona, 17. Berta, 19. 


bend Hatte einer der Mächter Wolkow, ber win Elifabetb, bie für ihren Thron fürchtete, 
wegen eine® Naubanfall® eine ——— ur einen ihr ergebenen Offizier ermorden 
Zuchthausftrafe zu verbüßen Hatte, mit fich ges | ließ. Das Henferamt hatte ein Mitgefangener, 
nommen und ihm aufgetragen, einige Wäfche: | namens Iwan, übernommen, dem man als Bes 
ftüde, die in einem Schuppen in der Nähe ber | lohnung einen bedeutjamen Gtraferlaß, eine 
Mauer aufgehängt waren, einzufammeln. Dort | Summe Geldes und eine Flaiche Wodka auge 
lag auch iiglerverzeng: Beile und Hämmer. | faat hatte, ein verächtliches Subjekt, ber im Ges 

8 ber Wächter fich einen Yugenblid ab: aan die Mole eines Angebers fpielte und 
wandte, hatte MWoltow eine Art ergriffen und bei den Wärtern ala Speicjelleder galt, Mit 
dem Wächter mit einem Hieb den & ädel ges | Widerwillen erzählte man in ben a) gemeinen 
falten, Er entlleidete ihn, aog fich felbft Die | Zellen, Daß man Iwan Halb betrunfen über den 
Uniform des Gefängniswärters an, nahm ben | Hof babe jchwanten jehen, und ba er aus Hohn 
geladenen Nevolver und begab fich mach ber | Die Bunge gezeigt habe, 

Rauer; dort durchichnitt er das gabel der elet- Die Nacht fehritt borwärts, in wenigen 
triſchen Leitung, % daß die Gefängnisgebäude | Stunden mußte der Gtantsanwalt fomnıen, um 
pioklih in Binflerniß lagen, rief der Watrouille | der Hinrichtung beigumohnen. Der Gefängniss 
in der Wachtftube zu, auf upafien, da etwas | diveltor mit feinem Stabe und der Arzt würden 
nicht in Ordnung zu fein ſcheing näherte fich | im Hofe Mufftellung nehmen, Und dann würde 
unbebindert der Sehitbiwache des Bolltwerfs, ehe | alles vorbei fein, eine häßliche Mflicht, die felbft 
noch jemand in der Dunfelheit begriffen Hatte, | bie abgebärteiten Benmten und Mächter mit 
was borgefallen war und ehe an eine Verfol- | Wiberiillen erfüite. In den Sellen wuchs Die 


Schlüffelburg zu flüchten. An einem Winters Bu Swan lange vabrr Ki: chmachtet, bis ihn Di 
al 
u 


genkrankheit. 26. Trach⸗ 


am Kopf hatte, jo glaubte man, dah bie Ges 6 —5— N 60, Morib, 21. Stoımade, 27 
fangenen, die ben. Hof reininten, ihn betäubt | Göbel, 20. Naben, 22, Morit, 21. Nomade, 27, 
und in den Unrat verientt halten. Pindar, 29. Lima, y 

Wolfoiw war gerettet, und ba In wenigen | Onlel, 4, Morgan, 6. Leber, 7. Cyra, 8, Umbrn, 
Tagen eine — 2355— 


mneſtie bevoritand, jo x 3, ember, 13. Barole, 
inüühe Die Slın 9, Bote, 11. Tender, 12. November, 13. Parole 


ichtung micht wiederholt twerben. | 15, Meapel, 18. Tara, 1 
. Noch ehe bie Gefangenen bie Zellen ver: | 2%, Mode, 3, Pibpin, 25. Manege, 26. Emma, 
ließen, wurde ber Galgen entfernt, 3, Darivin, 29, Liter, 


ADDCSFUR E00 SER ME FERNE, HATNERRERNN 
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{ weil fann feine Hinftlie Belebung 
Sant agen Ele infolgedeffen den Glauben Ein Spigel In Hamburg verhaftet 
f inaus, dak der Könner und Schaffer, ben Hamburg, 14. Jull Bon der Polizei wurden 
— ** EG nt re eat le He ei 
Reihswirtfhaftsminifter Dr. Schmitt über die wir haftspotitifchen va a —* u Ih “ En —58 Kun este a J 
nelienorganiſation verhaftet, 
N ae: EL BE |. pin. Mutter Maria von Rumänl 5 
fi md es enau überle, bebor er 7 u 2 von Rumänien 
Reine unnüben Eingriffe des Staates ne nend eingreilt. Heine Unbeguemli leiten in Kauf gerommer ie Rönigin- Mutter Darin 
Die Nufgabe, bie riefige cbeit in ber Miet. | MErden müflen, weil ieht es ums Ganze kommt nach Hamburg 
Berlin, 14 Zulk  Meichätictfchaftäminifter | 1pch'e nr [orkeen, oleben Die Kabkceh ver Be eine neh ee | Masle vor Rimänien 
Dr. Schmitt ſorach Donnerstagmittag vor einem [Bet Öfen au können, bak wir die ummittels gef it hat, — fo ir Pr N en 3 uli auf dem Hamburger Daubfe 
eladenen Kreis führender Berfönlichteiten and | pure perfänfihe Verbindung mit ber — Et ar ermihlice Werbung das oieher | bahnhof an. En nigins Mutter wird mit 
er, Wirtjehaft über bie tirtle lo braußen fuchen. Bir Haben beshalb bie Abfiht, | „1 Thaffen, mag berkaren naand ven ift, den | Mebreren anderen Mitgliedern ber Nönigd« 
Hetdu im mefentfigen Tolgenbeß and: — ber Mrpeit | 910% auf tnfere bentfche Mfeilchalt Kunite unl efotge an „einer Oattianb, 
Es fann unmöglich Aufgabe bed Staates auf allgemeine * Bar iche Fragen aus Zum Schluß noch ein Wort über bie nehmen, die am 15. Juli nachmittags beginnt 
und des Autetaftömtmiertume ee audehnen b & —— Heli 
deines es jein, Die Borgan . e Einft wirtſchafts · 
8 me [are Sales ar Seren | Sorten sr Battn 
beftimmen und zu regeln. Die jaben, di ie jede; oll zund ndon, 14. I. 2378 Tons 
Be Beutfcen alıfäcn ai Fb, Bhnen gruen, lim Menfcen auß dem Seben, bie Die | Meliefe nd. Be, London, 14." Jull. Der onB große 
nurbon er rt 9.0 Je 


3 elbi au belfen. Echon des: | Dampfer „Citb of Baltimore aus 
äi Ib bleibt uns nichts anderes itbrig, als die f 
von ben aus ibr berausgemwachlenen verantwort: | Und, Stelle zu befiben, bie bermittelnb tätig ja ibt uns nichts anderes übrig, a jen — ftie, am Mittivoch mit dem 


i ı . to Gingriffe ode: en mit aller Energie, Die das neue Neich hat, mpfer „Beacon” auf ber Höhe ber Gibfons 
lichen Führern gelöft werben. i Ga ae np eingeiffeunten 57 neben, felbft im Haufe Ordnung zur are Anlet Kr der Chefa« — zuſammen 
Der Staat fol verwalten und mit feiner Der ftändifche Aufbau, . [mb bie 60 Minionen Menfchen in Arbeit zu Die „City of Baltimore” Hat um Hilfe ges 


A bringen und mit ihnen zu hirtichaften. ä 

Peer ma ei mehefen. | er, en a ann Das Heißt — —— 8, daß Wir a 77 
Die entfchelbende Frage ift die der Zurüd⸗ ZEHN IE emib — it in Augen eine Möglichfeit, bie uns geboten ift, um unfexe | dem Ort Be onfammenftopeß in u gey he} en. 
[st ng von fünf Millionen Mene| pre He tobpt und aurüidgeftet worden, nicht, vorpiebungen zum Ylnslande zu fördern, aus: | Mehrere Heine fe find_von der Giblon« 


im di il Ger 18 Bealpolitifer müflen wir zunächft | infel aur Hilfe geeilt. Die „City of Baltintore” 
Ken indie Arbert. Die Befeitigung der | teil er ME tommen foll, fonbern weil Gefahr | „lien. Als 8 B T i 
‚rbeitslofigfeit kann nicht An ——— eine ganze Reihe Leute verfucht, u —— — la HL mit halber Kraft nach feichteren 
sinasıg Sie nange Mel alt erfaße, beit | a Die Baprgäfte gerettet 
and jo in Ser gebracht werden, bag ber na» Die 50 Tabrgäfte der „City of Baltimore” 
—— —0 —— ih d € — Jh von einem Kährboot übergenommen 
rtsentwicklun, en. 
&8 auch bie Abfict de Führerd; Die Arbeiter = gm on 


beſch weit bi Regierung er⸗ 
Rn ala el h u on 10YA In Den gangen lebten, Sabten Kleine politiſche Rachrichten RR " — gefunken 
Kiuliche Suftrige gepeben Werben — er 80 Tu 
| {} bi duitive Wirt Nur ariſche Filmſchaffende „ Mostau, 14. Juli. (Eig. Funtd.) Auf ber 
(haft Grtehgterungen 1 af, bie, babureh —— Bolga in Ber Nähe bon Smile ant eine 
ki mi [e 


J Bartaffe, auf ber nad) amtlichen Angaben ! 
r in Arbeit umgejept werben, u ve mn vu are a 250 Arbeiter und ana nnen befanden. Biss } O 

Das Entſcheidende aber iſt, die Voraus: Ba ha! Ye Herſ ang ei Sl pie) ei et, | Her werben 80 Rerlonen alsertrunfen Y 
h fegungen dafür zur faaften, dab AR fi ne ie H — ee x le I en emeldet, Die Bartalie fol megen ftarter 3 
möglich in ınferer Wirtichaft der ren es Cutter fofort ihre Staatsangehötigfeit amd | Neberlaftung gefunten fein. Außerdem fol w 


—— Söch mat Sat has Wirtz | arifche Abftammung beim Bühnennachweis an⸗ he "has ne nit me u iR Bi ge 
überhaupt denfbar if, 3 N Stoßen Sie N BugeSen tacht werden durfte, Undefätigie Meldungen 

Die oberite Aufgabe des Wirtfhaftäminifters | nicht daran, dab ba mande Theorie biskutier Der Arier · Varagrayh befagen, daß bie Babl der Toten bereits über 
Sektonrticen Alänen, den | nahen Sie Ben Auf nnd Haben Cie bas au) in den Berufsfäulen ——— 

tfchaftliden Plänen, a 
Ausnußung Der vorhandenen praktifchen Wirts ce daß bie —52 — aa Die — aft an Deltanks in Flammen 

n einem xla tauı n, 
rem 


tsmöglichteiten. 3 ift nicht die Aufgabe 1} Ize Sei 
ke Here, entre, Tat ‚nie ae FR sten, es A rer einen ur Wieberheritellung des Be«| Suenos Wires, 14. Juli (Eigener Funfbienft.) 


3 Wirtiehaftsminifteriums, in die einzel ichött ne um 

Mirtichaftszweige einzugreifen und darin ber« Schuß Bat, der bon Ahnen allen beivundert f entums nunmehr unverzügs a der argentinifchen Haubtftabt find 52 roße 

umzuregieren. Man muß aber natürlich die werden muß. lic auch für die Seiter und Lehrer beziv. Zeites | Deltants ber Standard-Del-Ge elfafe in 

Möglichkeit dazu offen halten. Ifen Sie aus dieſem Geiſte heraus mit, rinnen Der nichtftaatlichen üffentlichen Bes | Brand geraten. Alle Verfuche, das raſch um 
Der Staat wird bon biefer Vefu, ab wir Die Welebung unferer Wirtichaft BR und Sahfhulen, die dem Mini- | fich greifende Beuer einzudämmen, blieben Did» 
nur einen fehr teilen Gebra: befommen. fterium unterfteen, durchzuführen Aft ber erfolglos. 


um Gautag 


Be Wieberverkäufer hakka, reich 


fe e trunfer beträgt bie Geile fr eine Beite es- 2a, 
n J Soger in Bübmaren am 


onntag, den 16, Zuli, offi 
und Reichskanzlers Adolf Leere und möblierte Zimmer. h 


— ehe Gte 10 Ber, mbLAt.2 So ande k 4 EN RIGach DEnpe Sähmercgrohig, 
etternftr. 36, ein möL tm., fep. Eing. eneuf 874008 7 
— Gefuht auf jofort] @efunden ein ägfa- 

. Zu erft.Schuhmacheret } e Schulprämte- Appa- 
+ tat mit Tafche. 
ber Canbarb.verfteht| „ Xbauholen in ben 


Sale 1. 
Schuiſtt 


* te Ber N Safın. Barakent| Hard. Anz. u. Hachr. 
Freibank — N Reit” | 
Q ( Miühlenftr, 18, I BL Deich, Bad f — Bir fügen für 
Verkauf Sonnabend ab ® Uhr. Aienertr. BO,IL. 2. DL mdbl. Bimmer, ö — 


e Bezuk Harburg 

Beginnend mit Ar. 116. Senn {on nbLölm. eo-oprüberg i ———— ehtenhaften Silla Heimfeld. ” 

_ Die Schlachthofdirektion. Bremerötr.187 ILL, lm mA aisodL. A | ; j Bezirksleiter Umftändeh. eine gr. Be: 

Am Sonnabend, den 15. Juli, | Wilitorfer Str. 5, il, fedl.fep.leer. Zimm, ı bet guten Bezügen. [onnie — F 
eine größere Unzahl beiter | BeradeStr.21,L.1,ein mol anſt Mann ohns. mit Terraffe 


F R Yemok: 3 
R Millerftr.7, meran / au_vermieten. 
| BR ra I EEE h i ©eneralagent, Gele. läh in den gar. 
i 8-9 Uhr Wolkenhauer, Neugraben Marrft möbl. immer an ig. Wlan! urger Anz.u. Nacır. 
| 9—11 „ Sahling, Eigendorf. 36, 1. L,gmbL.3. an Sen. od Sam Benmiert. N 1 "5, Germieten 
11-12 ! Wübbenm Sanıı .L, möbliertes Zimmer Stube, Küde,Bb,, 
12-1, Schübenhof, Rönmeburg. | N ar — monat. 
282 Bergeeft, Meckelfeld, a ientne \' 


R h .gmdbl. Reele 11.|20 At&., 3.1. 8. 1933. 
ein, Rice em mine. || anspruchsvolle Leserschaft ||. Bu eiita. In den 


t. 
4 
bL. möbliertes immer. Harb. Anz. u. Nachr. 
A Suäkeh i Maretftr. ti bezeichnet bie Harburger Anzeigen und Nac« A rze n 
KERN [Nruss, ish KL. Feldftr. L, möl 129 Fri Kreisblatt als orbildlich in lokaler und Antogaragen 
Leipin-Cremeu.selte m a allgemeiner Verichterftattung. Beſonders an« 
vorzügliches f J leer.3.m. © erkannt wird, daß mir den Inhalt unferes u. ‚chneid.,| Motorrad » Zinters 
Hautpflegemittel, seit In einem größer "68, . M.. Blattes von Jahr zu Jahr verbeffert und 'ver« fi ftände au vermieten 
Jahren glänzend Su ne> ‚Kelle RE Dh Bst gröbert Haben, 9 Chbelbüttelftr. 19. 
Ar an er eingerichtete Bi Bi ap — onen sn aroben, Selesiiho Karben 2 Zimmer 
it.0.Stadi SL nod) meitere I x 
user Katzen Schlachterei —— ira Tragen Ste jelbf —— und Küche 
Hämorrhoiden, 9 DE aud aum —— — Beben Sie MEDERUNEBE fofort 
Bi häden, mit allem F ter Beitung neue Freunde in Ihrem Bekan ⸗ r 
Wundsein usw. | auch eingerichtet Ur — —— —V laus-Broth-Str.6. 


R -A.Nar- | Beriand, fofort oder # vermieten in 
Mn Ian merk ikea verachten —6 — sagen ach um Merlin, Helfer 
M.Nıchmann, Lüneb. Str, 88- tagen in be ’ 1 n tihmeg 4, zum 
Im. Ban KA | ob Ale anne ar, Ai mer ; 


n 8. AltsEtagenwohng.| 1 Auguft 
Minssenr Str. 4 Allerfeinfte SüßrahmsZentrifugens . 
ER nn | Mücefeinfie Sührahm-dentif 1s0| Möorgenfrau Angebote an [eine Wohn. — 
— — HR er eftalo; Mettwurft, feſte Winterware.. ® 1.30 geſucht. KRafernenftr. 12. ae Ride 
Ferkel 39.531.900. Hei im Ausſchnttt ® as 3) Cafe Wilde, —gum 1.9, evenft|, Nah. Shehleemf 
Gute HF Sabre i, ein. Yand| Läden, Kontore, Lanerräume ze. . Maretitraße,|  Wilftorfer Str. 88 vs “[Brauel, Elifenftr. 1 
au verkaufen, HILNIete Suhplaftr.19, Saben mit einem Amer Ww.R jechers, &% Ibfte. | "Gerui em 3 —— 
mitr. .klöchuppen, Str.- Einf, P eine fonnige 2 Sim.« 
Modebure 2 Welbena! Auguftftr. 8, Qagerräume, bit, Gemähre auf Tagmädden, Altwohnung geſ. |Wonn. nebft Küche, 
WinfenerStr.14,heleWerkift.u, agerr.bill 07, nicht unter 18Jahren artalıır B nopf, aD anben? 
= 8* = .Elm-Hof 11. [raum u Der 
2;jn. Kanarennögel — | BE malen on 5 
ja. Ranarienvöge! chtung! Sour ii vera | Beamtenwitiwefuat | ‚Anfragen an Harb. Bei 
bunt u. gelb, Ring« Nehme noc) Beftem 6 Wochen alte h) h) A Gefucht für fofort| gr, Etagenwohng. Anzeigen u. Nacır.. ern 
zummer 1 und 2, n eſtellung von (Heimfeld), 3 Wohn, | ein ordentliches 23immerund Küde| Penfion. Ehepaar in 
Abzugeben erke 8 fei 
A ee, Briketts, Koks, Holz, Kohlen Werkft ‚Barten,Ho', Mädchen um 1, 0b. 15, Auguft | oder alleinft, Berion ftar 
— Ferkel || Fürst-Weine und Kartoffeln entgegen und eine Kup Auffahrt, fofort für Miete bis 25 4 per | kann gemütl, Heim 
au verkaufen. w eriordl. 4000 AH 


kann. 3obs. Freuden* | Imgebung. gegend Sarburgs er« gl 


n-Fürst Kunftdünger, Stroh, Zement, Torfmull die nahe vor dem 6000 #4 zu verkf., | welches auch melken | Sftonat a. Harburgs|in ıhöniter Wald. beg: 
2. Bienen t' nun nen: Hanne warıktin kalben fteht au verk. thal, Rübke 56, Ang. u. FA 238 a. | halten. Angeb. unter 


Mecieifeih IL" Emil Voß, Receifeid148, Geleion372380|“ @lhfinnen 16.| „naxicit;it: BA 230 


bei Burtehube. Id. Hrb. Ans u. Nr. | ZZ 239 Orb. L.u.N. 


— — 
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Nr. 239. — 89. Jahrgang. 


Der erfte Lehrgang der Reichsjugendführerfchule in Potsdam 


In der neuerrichteten Reichs jugendführerſchule in Votsdam werden in drei⸗ bis fünf⸗ 
wöchigen Kurſen die Führer der nationalſozialiſtiſchen Jugend aus dem ganzen Reich ges 


(Drittes Blatt) 


Freitag, den 14. Juli 1933 


ſchult und in einheitlicher Gefinnung für ale Jugenbführerprobleme herangebildet. 


Ein Flugzeug fliegt alein um die Welt 


Der amerikaniſche Flieger Boft, 
ber bor geraumer» Beitymit- feinem Landsmann Gatth.einen Melord für. den Klug um bie 


Erbe aufitelte, wi mit a gang allein.in 
r Sihrung ausgeftattet, fo daß Run nur als Kontrolleur 


Der Apparat ift mit automatifche 


neuer Relordzeit um die Erde fliegen. 


it 
und zum Aufüllen des Brenn toffes mitfliegen till. 


Udet Bazvey 


Es fol der Filmſtar 
mit Dem Flieger geh'n ... 


Bei dem großen Luftfportfeft in Los Angeles 

erntete der beutfche Flieger Er.nft Udet mit 

feinen hervorragenden Kunftflugdarbietungen 

ftarfen Beifall, Als befondere Ueberrafchung 

begrüßte die augenbliclich in Hollyiwood tätige 

Bilmfhaufpielerin Lilian Harvey 
ihren Landsmann, 


"Das erfte Bild von Balbos Ankunft 
in Island 


Balbo in Reytjavik mit dem Minifter- 
präfidenten bon Island. 


Screismafdinenklafie in einer Heeres fachſchal⸗ 


Reichswehr auf der Schulbank 


Belanntlich werden die ReichBwehrfoldaten während ihrer Dienftzeit in Heeresfachſchulen 
für einen Beruf nad ihrem Ausfcheiden aus dem Heere auögebildet. Wir geben bier einen 
Einblid in die Schreibmaſchinenklaſſe, in der aud Diktat und Stenogramm fleißig geübt 


werben. 


Auch der deutjche Bolkstanz kommt in Stuttgart zur Geltung 


Eine malerifhe Aufnahme von einer Vollstanzaufführung, die zu einer ber ſchönſten 
und verbreitetſten Uebungen im deutſchen Turnen’ gehört und auch im Rahmen des 
Deutſchen Turnfeſtes in Stuttgart gezeigt werden wird. 


Ein neuer Wehrs und Berteidigungsiport 


Japans Sportführer lehrt Judo 
in Deutſchland 


Der Führer des japanifhen Sport: und Er: 
ziehungsweſens, Profeſſor Jigoro Kann, zeigt 
bier während ſeines Berliner Beſuches den 
neuen Wehr-⸗ und Verteidbigungs: 
fbort Judo, der dem Jiu⸗Jitſu ähnelt, je= 
doch beſſere Angriffe und Verteibigungss 
möglichleiten aufweifen fol. Wie man fiebt, 
lann ſelbſt ein ſtark gebauter Beamter der 
Schußpolizei den Angriffen des Heinen 
Vrofeſſors nicht ftandhalten. 
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Arbeitsbeihaffung das höchſte Ziel 


Adolf Hitler fordert vernünftige und ruhige Entwicklun 


der Wirtichaft 


Nur Tüchtige dürfen Wirtfhaftsführer fein — Evangeliſche Kirchenwahlen 


am 


der Kanzler vor den Gauleitern 
und Trenhändern 


In feiner großen Rede vor den Gau: 
leitern fagte Abolf Hitler: 

Wir haben durch den Kampf das Land ev 
obert. DS miäffen tote e& Durch Frieden be> 
jtellen, Die politifhe Macht habe mar ſchnell 
ımd in einem Zuge erobern müſſen. 

Auf dem Gebiete der Wirtfchaft aber müfle 

man Schritt für Schritt borwärts gehen 

ohne das Beftehende radifal zu zertrümmern 
und unfere eigene Lebensgrundlage zu ge 
fährden. 

Mit Bitvofratifchen Mitteln könne man bie 
deulſche Wirtjehaft nicht aufbauen, Ausnützuug 
dev Käbinfeiten des Einzelnen babe 
die DEIDENNNG A gemacht, ur Durch ſie 
tönne auch das % e Wiederanfbautvert zum 
Erfolg fonmen. Beugung dev höheren Arbeits: 
leitung anter die mindere Arbeitsietjtung werde 
nicht, geduldet, Das fordere das Wohl des 
deutſchen Volkes. 

Im Rahmen bdiefer Grundfäße, die Inter-— 
ejjen der Gelamtpeit wahrzunehmen, 
di i Die — die zur, Loſung geſtellt jei, 

oliti 


Wie auf em, jo könne man zn auf 
wirt em Gebiet Befuguifie und Rechte 
nur berienfen aus der Leijtung. 


Das Tempo der Einwirkung auf die Wirt: 
han: und die Stellenbejehung in der Wirt- 
ſchaft jei daher abhängig bon der Heran 
bildung eines wirtichnftlihen Führer- 
nachwuchfes 
Die Betriebſamteit gewiſer 
dieſem Gebiete ſei leineswegs der Beweis 
dafür, daß dieſer Vachwuchs bereits vorhanden 
fei. Es fei Grundfaß der Nationalfozialiften, 
eine Stelle nit eher neu zu bejeßen, ſo— 
lange nicht eine fähigere, durch Leitungen 
erprobte Perfönlichkeit zur Verfügung Itebe. 
Wer nıtr an Die Vergangenheit dente, und 
fich nicht mit der Zukunft beichäftige, ſei ein 
Tchlechter Nationalfozialiit. 


Verbände auf 


Normannia und SB.Harbarg in der 


23. Juli 


Was ihn, den Führer, wirtſchaftlich inter- 
eifiere, jei allein die Zutunflsanfgabe, das 
deutjche Volt wieder in Arbeit zu bringen 
und jeine volle Hauftraft wieder her: 


Pi m“ 
Teshalb habe er — Genugtuung Kennt: 
nis genommen von ber Anerlennüng, die 
Deutſchlande TER — in der Be: 
ul Bu DE Arbeitslofigkeit fürzliih in Genf 
gefunden babe, N 
Der Führer behandelte im weiteren Verlauf 
feiner Nee daun  außenpolitiiche 
Fragen, Im Rahmen. dev Friedenepolitit 
des neuen. Veittiehlands fei auch der Werttan 
mit der fatholiihen Kirche, die den 
nationalfozialiftifhen taat da= 
mit offiziell anertenne, bon Be— 
deutung. Im diefen Bafantmienbarg: Mies er 
anf die neue edangeltihe Mirkhen- 
verfaffung bin, In erwähnte, dat 
übernärjften Sonntag die evangeliſchen 
Rirchen wahlen — —12 
Zum Schluß tennzeichnete der Führer in 
eingehenden Ausführungen Die verſchleben ac» 
Kreimen Aufanben von Negierung und 
attei, SEEN, 
Die große und: enijheibende Aufgabe der 
— A die Grziehtung . des Beuttgen 
enfchen. Aufgabe der dierun as 
Leben der Nation In Gang zu halten. 
Die Verbindung zwſſchen dem tbeaiftifchen 
Nationaliozialismis nd den realen Erforder— 
niffen der —— gelte es zu verwirl⸗ 
lichen. „Ex beuge ft % et allem, was ex tue, ir 
der Bern une babe det Ehrgeiz, ohne 
Rücfiht auf Angenbliesitimmungen etwas zu 
Schaften, was dev Kritif der Nachwelt ſtaub 
halte, „Die. Partei hahe 14 Jahre Inng Teihe 
‚Bugeftändnifie. an. die, Volfstünlichleit gemacht, 
14 Jahre lang an die Yufımft aebacht und 
14 Fahre lang eine: beifbiellot: Selbitzucht. ge- 
übt, Wenn auch it Zukunft un diefen bes 
mwährten Grundfägen der — Earl 
werde, dann iverde ber Erfolg gewaltig. und 
ein Rüdjchlag für Das deutſche Volt nicht mehr: 
denkbar ſein * N: 


Sport-Wonenrundihan für Kor 


Knnbenttaffe 1. Meiter: ih. Fuhb.-Berein 1. 
— — Sol. 10 1 * 
Hrbg. 


14. Zul 1988 


Kleinigkeiten 


Das 
drehte fich. — 

‚Meine, Danıen und Herren! Es freut mich, 
die, awvansig, Bahrgüfte der erſten Alaffe bes 
grüßen zu förmen .. .“ * N 

‚Hier wurde es zwei Herren übel und fie vers 
ſchwanden fehnell, 

Ich free mich, die achtzehn ftrahlenden 
Geflddier vor mir zu fehen, und hoffe, dah es 
Ihren — allen vierzehn — ſchmeden wird, Ich 
werde file das obternebei der elf Herr 
ſchaften Sorge tragen. Und wenn ber Sturn 
aud) allen neun etwas, Angft macht, fo Hoffe 
ich doch, daß es Ihnen beiden, meine xeftlichen 
‚Herren, ERS SAN wird, — Aeh! — Steivard! 
Räumen Ste die zwanzig Gebede ab und britts 
nen Sie mir meine Suppe” 

* 
Der Ameritaner wollte feinen Landſitz ver⸗ 
augern. 

Er bot dem 
Bezirk an und faı 


chiff ſauſte auf und ab, ſchlingerte, 


—— enten einen rieſigen 


‚So: eine Gelegenheit biebet ſich für Sie 
nicht noch einmal. Wo fonft finden Sie Kupfer, 
Eifen, Kohle, Hanf, Holz auf einem- Fler zu⸗ 
fammen?“ 

„Wo fonft?“ ertoiderte der Aunde. „In der 
‚Hofentafche meines Sohnes .. .“ 
* 


Der Antiquitätenhändfer zeigte dem Aunden 
Schwert: s 


„And Dies bier ift Balams Schwert.” 
Der Kunde lächelte: 
„Mein lieber Mann, das ift ja unmöglich. 
Wie Ihnen befannt fein bürfte, hatte Balam 
ia gar fein Schwert — er winfehte ſich fediglich 
eins.“ 

„Obne mit der Wimper zu auden, jagte der 
Händler: 

„Ra ja — das iſt eben das Schwert, das 
Balam ſich wünfchte.” 


Graf 8, Dos fuhr ſich mit nervöſen Be— 
—J— durch den Vollbart. 
„ Unerbört, Diefer Lärm! 

Diefes Gefihere, diefes Gequietſche, Gebrillle 


ein 


War ja nicht zu ertragen! 


dhannover 


Surüggegogen wurden; Viltoria 1. (Wbg.), 


404 6 ormannia 2. und Rafenfport 2, 
Fauftbal-Entigeibung \ — ro) ee: Schülerllaſſe. (Entfegeidung fteht noch aus.) 

Die Fortſetzung ber — ——— Normannia 6 18 Viktoria (Wbg.) 9.71 15 

ipiele führte and) die führenden Mannfchaften Kirkorin (Wbg.) 2. 7 Sportverein-(Hrbg.) 19 7 0 

Normannia und Sportverein Harburg, zu: Miachspahn j Ir Ger 6 Zurnerbd. (Stade) 11 6 1 

fanınen, Der Sportverein gewann die Partie ld 22 sik 5 arburg) 11 3 2 

mit 31:29, alfo mit dem Inapneften (Bragnnje 10 2.1.18 11 3,0 

Dadurdy führt der CShortverein. Die Spiele ; BU Ka ja 

Ri aber in SR a Anabenllafle I. Meifler: Viktoria 6 21 

Sportverein uni ormannia treten alfo 1 H E — 

mals in die Schranfen. A hd) 18 Ei Ri 3 an an Hi un tı Feg le 

In der Befinffe Hat Burtehude gute Wis» Einafeirn Mn) ii 8 1 8 a en lee [Biel 

fiten, SB. Hausbruht, 4 7 1 6 und Cvorlverein fit bie Meilerthafie, 

: ao I ; ii y I 2 entfcheidung wegen eines Proteftfpieles noch aus. 
Ueberſicht der Fuhbal-Weifterihaftsipiele 3 ao) 4000 
Die Fußballzeit 1932/1933 ift beendet, Nicht Buchh. Sportv. 1, 

kur, die ke iele der eriten Mannfchaiten ſind be⸗ Knabentlaffe IK Meifter: Stelle‘ 1. ) Reihsinnenminifter 9. Frik 

deutungsvolb, fondern auch Die Siehe unterer Spore 1 su 10 an bie Reipstportführer 

Mannfchajten — — Bine kann) 2, 3624 

‚Bier wird mit großer Hingabe gekämpft, — Sort, 2, A dh In der erften Situng der Reihsfport- 

Anl groben Dollnunden, Bas Nennen de Reichsbninfuorto.n. 1) 5 3 5 kübrer fübrte ber Meicsinnenminifter Dt. 

Wettbewerb fo auch bier, einer fann nur die 8 riet in/einer Anfpradje aus, dev Einbau des 

erfte Stelle einnehmen, — eine Maunſchaft J \ 12 neuen Zurn⸗ und Sportbetriebes und ſeine 

kann nur Meiſter werben, Mer Gefamtvereinigung in Deutichland fei der 


In den Iungfubballer-Gruppen 


haben 11 Jugendmannſchaften, 7 Schiller: und 
21 nabenmannfdaften das Rennen beendet. 
Sünf Mannfcdaften wurden zurüdgezogen. 
Von allen Abteilungen anne wurden 526 
Spiele ausgetragen. Die Zahl der an- diejen 
Wettkämpfen bei eiligten Spieler, mit Erfah: 
leuten, gebt über Jugendliche. 


1. Jugendllaſſe. Meifter: Ginigfeit (Wbg.). 
Einigfeit 1. (Wbg.) 14 12 
Normannia 1. 14 1 
Borujfia 1. 14 10 
Wba. Fußb.-B. 1. 148 
SR. 1. (Darbung) 4 5 


5 
Sa. 1. bg.) 143 
Rafeniport 1. 4.1 


Beweis dafür, welch große Bedeutung die 
uationalſozialiſtiſche Regierung der Leibes— 
erziehung des jungen deutfchen Menfchen beis 
mißt. In Pen neuen Ethos feien die heiße 
Siebe zum Vaterland, die Achtung vor Dem 
Staat und ſeinem Gefeb, dev Wille zur Mit 
arbeit aus freier Entfchliegung und vor allem 
Die Erziehung der Jugend im Geifte des Natio- 
nalfozialismus und damit der Wehrhafligteit. 


1 Gral 


Graf K. Dofs Mingelte wütend und Johann, 
der Diener, erſchien. 

„Zohan!“ 

Paper Graf?" 2 

„Was ijt das fiir ein furchtbarer Krach im 
Dienerzimmer?“ · ß N v 

Acht — Nur ein eines Spielchen, Here 


raf! 
„Was ielen, Sie da unten?“ 

„Ach! Wir haben der Köchin die Augen ver 
bunden und fie der Reihe a getüßt. Sie 
mußte num raten, wer fie gerade Füßte.“ 

„Das iſt eine Schweinereil Aber noch Tange 
tein Grund, zu lachen!” 

„Richtig! Wir haben ja auch erſt, fo furcht ⸗ 
bar gelacht, als ihr dev Araftivagenfiihrer den 
Befen ans Geficht Dielt, worauf die Köchin 
9 Aber nicht, doch, Herr Grafl’, weil fie 

och dachte, es Wäre der Wollbart des ira 
Grafen.” Kurt Miethle 


Sonnabend, 15. Juli 

‚5.145 SBeitangabe — MWetterdienft — Lands 
twirtfchaftlicher Morgenfunt: Landwirtichaits 
liche Beranitaltungen. 6.00 Akorgenn! mnajtil. 
6.15 Zeitangabe — Metterdienit. 6.20 Morgens 
mufit. 7.00 Seitangabe, Wetterdienit, Wicders 
bholung der Abendmeldungen. 7.10 Morgens 
ſpruch fü Nordmark, 8.00 Wetterdienit, 
Hausfrauenfun Mas kochen wir in der 
nächiten Woche? 10,50 Nachrichtendienft. 11.30 
Mittanstonzert. 12.00 Zeitangabe, Wetterdie 
Meldungen für die Binnenfchiifabrt, 13.00 
Börfenjunt. 13.10 Wetterdienit. 14.00 Nach: 
tiehtendienit. 14.10 Heitere Mufll. 15.00 
Slottentwettrudern der el n Reihsmarine, 
15.20. Börfenfunt. 15.40 Schiffahrtsfunf. 16.00 
Nachmittagstonzert. 17.00 Ein Wbilofoph 
itrandet bei Scharhörn, Blauderei. 17.15 Wie 
aus den oitfriefiichen Anfeln berühmte Badeorte 
wurden, Vortrag. 17.0 Das bunte Brogramm. 
18.30 Eintebr. 18.50 Wetterdienit. 19.00 Meichd« 


fendung: Stunde der Nation. Die Opern: 
probe. 20. Aus der Bewegung. 20.10 Fliegender 
detuee 22.00 Nachrichtendienit. 2 
‚Zeitfunt. 22,30 Unterhaltung. 


Ver hat gewonnen? 


Gewinnauszug 
4. laſſe 41. iich-Südde 
— 
Ohne Gewähr Rachbtud verboten 


2. Siehungstag 
in der heutigen again wurden Gewinne 


13. Juli 1933 


über 4OOM. gezogen 
2 @ebinne 1u 80000 ©. 48418 
2 Oeoinne ıu 10000 IE 143093 
4 Sesinng au 6000 m, | 40367 1056. 
inne zu 3000 AR: 109754 333: 
‚6.&ewinne zu 2000 @. 237316 341084 ‚477073 
22 Gewinne zu 1000 OU. 2008 Za0B8 2nn19 89100 
29115, 119087 eeaa 224372 220288 204737 
46 @eiotine zu B00 DR. 2660 25860 29622 348085 
36459 81302 83928 0818696207 108253 117234 
124910 134875 161720 170968 268070 268362 
285245 291913 323258 232894 341171 1022 
55 @inne m 600.2, 17018 16482, S2ise, 77873 
72629 220607 240623 241712 260783 261181 
282559 286861 150 328261 331284 56 


‚3038: 
382657 386653 386384 390306 391680 
64 393302 


On ber heutigen a hr wurden Gewinne 
über 400 M. gezogen 

2 eoinne ıu 10000 ©. 72783 

2 ®eninne zu 5000 an. 158435 

10 Benınne 11 2000 a, 128978 1604507 16 

inne zu 2 

320260 334086 rain 
118000 833 suureb absas 
239523 271743 Haren 

36 @ewinne zu 800 m. 10167 41784 0505595881 
Mrd Su Al nn as 20a 
322284 340624 e —— 
e 333 
186069 206096 238570 240107 2887 7; 


'30 267228 
268876 296147 302; 
Be Baar 16 308873 300508 310878 


le Siehung der 5. glaſſe der 41. Preußifh- 
Südbeutfhen (267. Preukilhen) — 
findet vom 8. Auguft bis 12, September 1933 ftatt, 


h * Mit Gefegen und Exlaſſen allein werde den 
Sen ee, Mintel ernennen 1: Dügendflaffe, Meifter: Mög. Cpurt-Rlub jtingen Menfihen nicht gedient, würden Leine] diaatliche Botterieeinnayme 
aber die Möglichfelt, bie erite Sugendtlaffe mit 9 59. Sport:Alub2. 6 5 Nämbfer erzogen, fondern dureh die tatträftige 
Hamburger Mannfchaften zu vereinigen.. Ham: Whg, Fußbı-We 6,4 Grziehung -in dem foldatifchen Geift der 
burg bat das ‚beiiere Material, Die Nord: Boruifia 2. 6, 2 Difsiplin, ber Unterordnung des dameradſchaft ⸗ Wi 
Jannoperaner können alfo nur lernen. Buzxtehude 1. 6.0 J lichen Gemeinſchaftẽgefühls 
— Mühlen 294.804, inländhches Yuszuosm- i 
Niarktberichte 32-84, inländildte Be Aue Berliner Metallbörje 
267.—284,, Umerikantiches Welgenmehl ab für 100 Kilogramm AM. 
Getreidemarkt 107, do. 2 103-104, Garlaba X. 106—107, bo. 2 | Kal Hamburg 5Y,—d/, Dollar. ® ; 
h 103—104, Plata Rojale 79 Kilpgramm 8485, Roggenmeble: Roggenteinmehl hiefig. Milh- | Elektrolytkupfer 13. Zuft 12. Ju 
(Notierungsbericht des Vereins der Getreide. | Plata Boruffo, 79 silogramm 84-85, Plata | len 23°—24",, Noggenarobm. biefiger tip. | mirebars) prompt, 
händler der Hamburger Börſe vom 13. Julb | Bahia Blatıen 79 —— 84--85, len 191.—20%4, 65-70%, Roggenmehl ini. Müh- | ch Hamburg, Bre- - 
(Dir Prehe verfiehen ſich file mländtihes Gewewe | „on g en, itlandilcher: Altmärkifcher 72-73 | len 28 Roggengrobm. Inländ. Miüh- | men od. Rotterdam 61 60% 
'rachtfrei bamburn ohne Proviflon, Courtage und Ums | KHonranın 166-167, Nanenburger 7172 ilos | len 19-20 Tendenz ftetig. Raffinadekupter, loco 57-58 57-58 


Iadungstoften, "ir ausländiiches Getreide unvergolli \rei 
Fahrreug Danbura, alles ın Neichsmart ver 1000 Artogr, 

Die von allen Seiten gemeldeten ung gen 
Wetterberichte haben dem Markt eine leichte 
selebung nebracht. Die Mühlen zeigten für 
npten Weizen einines Intereffe, aud) Neus 
en brachte beſſere Preife, Alter Roggen 
ot vernarhläffigt, während neue Ware etivas 
Beachtung findet. Nene Wintergerite ebenfalls 
im Breije höher nehalten, Hafer bat Heines 


Konfinngefchäft > 
icher: Altmärliſch 16 Nilo- 


Weizen, län 
gramm per SHektoliter 194 
burger 76 Auch rain ber 
Lauenburger-⸗Mecklenburge 
per SHeftoliter 194 
ba 1 hard 107— 


ausländifche 
08, Manitoba 1 106 bis 


aramm 165—166; aus landiſcher: Plata 72—73 
Kilogranın 62-68, 

Hafen, inländifcher: Medlenb.-PBommers 
scher itboffteiner 146—150. 

Serjte, inlänbifche: alte Sommergerfte für 
Autterzivecte 164—166, neue Winters(Anduftries) 
Öertte 16-197; Male: Blata berg. 3A: 

Swtterbohnen: harttroden, Ditholit.s 
Mectlenbirger, 136130, 

Tendenz für Delluchen und SKuchenmehle: 


ftetiger. 
Mehle 
Offizielle Breisnotierungen des Bereins 
Hamburg-Altonner Mehlhändler e. B. vom 
13. Jult 1933. 
Meizenmeble: —A hiejiger Mühe 
len 35-85, RM, Nundftückmehl hiefiger 


Scyweinemarkt in Burtehude 
Bugtehube, 13. 7. 1933 
Auftrieb: 466 Stück. 


Preife: 
Berkel: 46 Wochen alt 0m AIR. 
„648. . 


8-10 „ 
10-15 


at 


5 18.7, I 
nad Gewicht per Pfund 
Läufer: 34 ante ai 
nach Gewicht per Brund . —  Ble 
Marktverlauf: mittel. € eb Ueberftand, 
Der nächſte Schmeinemarkt findet am 
Donnerstag, dem 20. Juli 1933 ftatt. 
Am 18. Juli 19383 Pferdemarkt. 


ÖStandardkupfer, loco 524. —584. 
Stanbarbblet per Juli 18,—19", 
Drig. Hüttenaluminie 


um98/99%, inBlück. 160 160 

do. in Walz ober 

Drahtbarren 164 164 
Banka« Gtraits«, 

ftralainn in Berkäu« 

fermahl .... 319* 312* 
Reinnickel_ 98/99 9, 330 330 
Antimon Regulus... 3941 39 
Feinfilber per Kilogr. 38-41 38—41 


* pr. engl. To. 
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